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● Ausbildung aller Führerscheinklassen

● Kurseinstieg jederzeit möglich

●  genieß den Fahrspaß mit unseren 
 neuen Audis A3 Sportback

●  Fahrschulakademie – Aus- bzw. 
Weiterbildung von Fahr(schul)lehrern

●  Mopedevents

●  Staplerkurse...

... mit der SAPPL Erfolgsgarantie!
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger! 
 
Die Marktgemeinde ist 
ständig bemüht, den Ver‐
kehr für alle Verkehrsteil‐
nehmer/innen sicherer 
zu gestalten. Die Neuge‐
staltung der Engstelle 
beim Ritsch‐Areal ist nun 
fertiggestellt und wurde 
diese durch die neu er‐
richteten Gehsteige auf 
beiden Seiten der Straße 
und dem neu gekenn‐
zeichneten Zebrastreifen 
fußgängerfreundlicher. 
An dieser Stelle gebührt 
dem Land Tirol ein herz‐
liches Dankeschön für die 
angenehme Zusammenar‐
beit und die gemeinsame 
Umsetzung des Bauvor‐
habens. 
Die Marktgemeinde Hopf‐
garten errichtet derzeit 
auf dem verbleibendem 
Areal Parkplätze, vor al‐
lem für jene Personen, die 
mit öffentlichen Verkehrs‐
mitteln (Bahn/Bus) wei‐
terfahren müssen/wollen. 
Die Parkplätze werden so 
gestaltet, dass die Boden‐
versiegelung möglichst 
geringgehalten wird. 

Diesbezüglich darf ich 
auch nochmals auf den 
neu errichteten Schutz‐
weg bei der Apotheke 
verweisen. Dieser wurde 
in Richtung Westen ver‐
schoben, damit der Über‐
gang für die Fußgänger 
sowie die Ausfahrt der 
parkenden Autos unge‐
fährlicher wird. 

Auch die Sicherheit unse‐
rer Radfahrer liegt uns am 
Herzen. Zusammen mit 
dem Tourismusverband 
und dem Land Tirol sind 
wir an der Planung des 
zukünftigen Radweges 
nördlich der Bahnstrecke. 
Um die Kreuzung Radweg 
Hopfgartner Wald / Win‐
dau inzwischen kurzfris‐
tig zu entschärfen, wurde 
mit Herrn DI Jürgen Weg‐
scheider, Leiter des Bau‐
bezirksamtes Kufstein, 
zwischenzeitlich eine 
Kennzeichnung der stark 

frequentierten Straße ab‐
gesprochen. So wurden 
bereits Hinweistafeln von 
beiden Richtungen „Rad‐
fahrer queren“ ange‐
bracht und werden Shar‐
rows auf dem Straßen‐ 
abschnitt Bäckerei Schipf‐
linger bis zur Kreuzung 
Hopfgartner Wald / Win‐
dau markiert. Seitens der 
Exekutive werden zusätz‐
lich auf der Brixental Bun‐
desstraße, wie auch auf 
der Kelchsauer Landes‐
straße, Radarkontrollen 
durchgeführt. 

Bgm. Paul Sieberer, Mitarbeiter des Baubezirksamtes Kufstein sowie 
Straßenmeister Josef Aufschnaiter

Die gemeinsame Nutzung 
der Straßen durch Fuß‐
gänger, Rad‐ und Auto‐
fahrer erfordert von allen 
Rücksichtnahme und vor 
allem Verständnis für die 
Situation und Reaktionen 
der Mitbenutzer. Ich darf 
Sie um die Einhaltung der 
Regeln für ein gefahrloses 
Miteinander ganz herz‐
lich bitten. 

Die Zeit verrinnt und wie‐
der neigt sich ein Schul‐ 
bzw. Kindergartenjahr 
dem Ende zu. Der Ferien‐
beginn für die Schüler 
und auch der wohlver‐
diente Urlaub stehen vor 
der Tür.  
 
Für die Kinderbetreuung 
in den Ferien finden wie‐
der die Spiel‐mit‐mir‐Wo‐
chen in der üblichen 
Form statt und ist auch 
heuer wieder eine er‐
weiterte Öffnung von Kin‐
dergarten und Hort ge‐
plant. 
 
Ich darf diese Gelegenheit 
nützen und mich bei allen 
Damen und Herren Päda‐
gogen und bei allen Assis‐
tent(inn)en im Bereich 
der Kinderbetreuung, Er‐
ziehung und Ausbildung 
ganz herzlich für ihre en‐
gagierte Arbeit, in unse‐
rer Gemeinde bedanken, 
sei es in der Kinderkrip‐
pe, Kindergarten, Hort, 
Volksschulen, Mittel‐
schule, Sonderschule und 
PTS. 
Den Abgängern aus unse‐
ren Schulen wünsche ich 
eine gute Berufswahl und 
alles Gute auf ihrem wei‐
teren Lebensweg. 
 
Einen schönen Sommer, 
eine erholsame Zeit und 
alles Gute wünscht 
 
Ihr 
Paul Sieberer, Bgm. 

Das Hopfgartner Blattl -  
unsere Gemeindezeitung als  
ideales Medium für Werbung, 

Veranstaltungstermine, 
Ankündigungen, usw. 

 - jeden Monat kostenlos an 
jeden Haushalt! 

 
Die Redaktion des  
Hopfgartner Blattl  

erreichen Sie per Mail:  
zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at 



Die Beteiligten rund um 
das Fischereigewässer 
der Kelchsauer Ache 
ziehen positive Bilanz 
und freuen sich über ei‑
nen intakten Fischbe‑
stand nach dem Hoch‑
wasserereignis vom 
vergangenen Jahr. 
 
Bgm. Paul Sieberer be‐
dankt sich bei allen die 
dazu beigetragen haben, 
im Zuge der Schadensbe‐
hebung nach dem Hoch‐
wasserereignis im letzten 
Jahr, den Fischbestand 
und die natürlichen Le‐
bensräume in der Kelch‐
sauer Ache wiederaufzu‐
bauen.  
Unter der Leitung von 
Volkmar Steger, Fischer‐
eimeister in der Fisch‐
zucht Teufelsmühle in 
Rinn, wurde im April nach 
Abschluss der Baggerar‐
beiten die Kelchsauer 
Ache auf Menge und Qua‐
lität von Fischnährtieren 
untersucht. Zur großen 
Freude wurde ein positi‐
ves Ergebnis in Bezug auf 
Eintagsfliegen, Steinflie‐
gen und Köcherfliegenlar‐
ven festgestellt. Nach ei‐
ner 14‐tägigen Wartezeit 
und einem entsprechen‐
den Temperaturanstieg 
des Wassers wurden ca. 
4.000 Bachforellen und 
ca. 900 Stück Äschen ein‐
gesetzt. Im Herbst wer‐
den dann weitere – je 
nach Entwicklung des 
Frühjahrsbesatzes ‐nach‐
besetzt. Die Kelchsauer 
Ache verfügt bekannter‐
weise zusammen mit ih‐
ren Nebenbächen über 
ein sehr gutes Eigenauf‐

kommen, weiß Fischerei‐
pächter Josef Hauser.  
Auch für die Zukunft ist 
man in Hopfgarten be‐
strebt, sämtliche Interes‐
sen unter einen Hut zu 
bringen und gemeinsame 
Lösungswege zu finden. 
Man hofft von derartigen 
Elementarschadensereig‐
nissen in den nächsten 
Jahren verschont zu blei‐
ben und bedankt sich 
Bgm. Paul Sieberer beim 
Fischereiberechtigten, der 
KAPPA‐Privatstiftung, für 
die gute und angenehme 
Zusammenarbeit. 

Beteiligte – v. l.: Dr. Gerhard Kapeller (Baubezirksamt Kufstein), Ing. Hubert Feger (Wildbach- und Lawi-
nenverbauung), Ing. Christian Rieser (ÖBF AG), Hans-Georg Steinbacher (Baubezirksamt Kufstein), Ing.  
Johann Nagiller (Kommunalbe-
triebe Hopfgarten), Bgm. Paul 
Sieberer (Marktgemeinde Hopf-
garten i. Bt.), Rudi Obermoser 
und Josef Hauser (Fischerei-
pächter), Ing. Manuel Pichler 
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Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Brixentaler Straße 2b, 6361 Hopfgarten 
Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 

www.notar‐strasser.at 

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI  
ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 

SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894 
 

Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in 
allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle 

Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  
Profitieren auch Sie!

An jedem ersten DO im Monat von 16 ‑ 18 Uhr 
Nächster Termin:  

 Donnerstag, 7. Juli 2022 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten! 

Wenn Schadensbehebung und Ökologie im Einklang passieren 

Wie Musik und Kunst, ist die Liebe zur Natur 
eine gemeinsame Sprache, die politische und 

soziale Grenzen überwinden kann. 
(Jimmy Carter)
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
J u l i  2 0 2 2

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-              140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst)

Die Direktorin der Pen‐
ninger Volksschule Karo‐
line Rabl und die Direkto‐
rin der Westendorfer 
Volksschule Andrea Wag‐
ner wurden mit dem Be‐
rufstitel „Oberschulrätin“ 
ausgezeichnet. Im Schul‐
bereich werden Berufsti‐
tel an Personen verliehen, 
die sich auf besondere 
Weise verdient gemacht 
haben. 
Die Übergabe des Dekre‐
tes über den vom Bundes‐
präsidenten verliehenen 
Titel fand Anfang Juni an 
der Bezirkshauptmann‐
schaft Kitzbühel statt. Die 
Titelverleihung erfolgte 
durch die Leiterin der Bil‐
dungsregion Tirol Ost 

Bettina Ellinger und SQM 
Sonja Eder‐Seibl. Die Aus‐
zeichnung zeugt davon, 
dass die geehrten Päda‐
goginnen langjährigen 
und engagierten Einsatz 
leisten. „Ich bedanke mich 
für die Bemühungen und 
die Umsicht der beiden 
Pädagoginnen bei ihrer 
täglichen Arbeit.  
Mit dieser Auszeichnung 
ehren wir in der heutigen 
Zeit die Persönlichkeit, 
die Tatkraft und den be‐
sonderen Einsatz dieser 
Pädagoginnen für ihre 
Schulen, die Schülerinnen 
und Schüler sowie der 
gesamten Schulgemein‐
schaft“, gratuliert Bettina 
Ellinger. 

Bitte die Bienen wieder zurückbringen. Danke!  
Rief Richard, Kelchsauer Straße 101a, 0676/83 621 812 

02.07. – 03.07.    Dr. Lukas Aschaber 
6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8
Tel. 05335/2217  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

09.07. – 10.07.    Dr. Peter Brajer 
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
Tel. 05334/208 20  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

16.07. – 17.07. Dr. Hannes Müller 
6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
Tel. 05335/2590  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

23.07. – 24.07. Dr. Hans-Peter Kröll 
6363 Westendorf, Dorfstraße 110
Tel. 05334/6727  
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr,  
mit der Bitte um Terminvereinbarung  
ab 09.15 Uhr 

30.07. – 31.07. Dr. Robert Mair/ Dr. Ingo Soraruf 
6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
Tel. 05335/2000  
Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr 

 

Gratulation zur Auszeichnung 
 
Die Marktgemeinde Hopfgarten i. Bt. gratuliert der 
Direktorin der Penninger Volksschule Frau Karo‑
line Rabl zur Auszeichnung „Oberschulrätin“.

V. l.: Abteilungsleiterin Dr. Bettina Ellinger, OSR Andrea Wagner, 
OSR Karoline Rabl, SQM Mag. Sonja Eder-Seibl              ©bildungsdirektion
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Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental
Sachbearbeiter: Mag. Christoph Zellner 
Telefon: +43 (0)5335/2205‐75, Fax‐90 
E‐mail: amtsleiter@hopfgarten.tirol.gv.at    
Marktplatz 8 | 6361 Hopfgarten 

 
 
S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 

 
Bei der Marktgemeinde Hopfgarten ist  

ab August 2022 eine 
 

Assistenzkraft im Schülerhort Hopfgarten  
(Teilzeitbeschäftigung) 

 
zu besetzen. Die Einstufung erfolgt nach den Be‐
stimmungen des Gemeinde‐Vertragsbediensteten‐
gesetzes 2012 – G‐VBG 2012, LGBI. Nr. 119/2011, 
in der jeweils geltenden Fassung, Entlohnungs‐
gruppe VbI/e. 
 
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 25 Wochenstun‐
den und gemäß Einstufung gebührt dafür ein Ent‐
gelt von monatlich € 1.307,88 € brutto (VbI/e). Es 
wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte 
Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vor‐
schriften (z.B. durch anrechenbare Vordienstzeiten 
oder besonderer Qualifikationen) erhöht. 
 
Von den Bewerber*innen wird Verlässlichkeit, Selb‐
ständigkeit und Teamfähigkeit erwartet. Ein positiv 
abgeschlossener Qualifizierungslehrgang für Assis‐
tenzkräfte wäre zudem wünschenswert. 
 
Nähere Auskünfte erteilt die Hortleiterin,  
Frau Bianca Fragner, unter Tel. 0664 4562303. 
 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnissen und An‐
gaben über die bisherige berufliche Praxis sind bis 
spätestens Freitag, 15. Juli 2022 bei der Markt‐
gemeinde Hopfgarten, Amtsleitung, einzubringen. 
 
Der Bürgermeister: Paul Sieberer, e.h.

Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental
Sachbearbeiter: Mag. Christoph Zellner 
Telefon: +43 (0)5335/2205‐75, Fax‐90 
E‐mail: amtsleiter@hopfgarten.tirol.gv.at    
Marktplatz 8 | 6361 Hopfgarten 

 
 
S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 

 

Bei der Marktgemeinde Hopfgarten gelangt ab 
August 2022 die Stelle eines/r 

 
pädagogischen Hortleiters/Hortleiterin 

 
für den Schülerhort in Hopfgarten zur Besetzung 

(Vollzeit). 
 
Aufgabenbereiche:  
 

l  Pädagogische, organisatorische und administra‐ 
   tive Leitung des Hortes 

l   Professionelle Zusammenarbeit mit den Eltern,  
   Bildungs‐ und Kooperationspartnern 

l   Verantwortung für die Umsetzung sowie die  
   Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts  
   in der Einrichtung 

l   Eigenständiges Führen einer Hortgruppe mit  
   einer unterstützenden Zusatzkraft 
 
Aufnahmevoraussetzungen: 
 

l   Entsprechende fachliche Ausbildung (Reife‐ oder  
   Diplomprüfung für Horte oder Diplomprüfung  
   für Sozialpädagogik oder Reife‐ bzw. Befähigungs‐ 
   prüfung für Erzieherinnen oder Lehrbefähigungs‐  
   bzw. Lehramtsprüfung) 

l   Verantwortungsbewusstsein und Führungs‐ 
   kompetenz  

l   Offenheit, Kontaktfreude und Teamfähigkeit  
l   Bereitschaft zur Weiterbildung (z.B. Lehrgang für  
   Hortleiter:innen) wünschenswert  
 
Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung nach den Be‐
stimmungen des Gemeinde‐Vertragsbediensteten‐
gesetzes 2012 (G‐VGB 2012). Bei Vorliegen der vor‐
ausgesetzten fachlichen Ausbildung erfolgt eine 
Einreihung in Entlohnungsgruppe ki1; entspre‐
chend der anrechenbaren Vordienstzeiten, der fach‐
lichen Qualifikation und der Berufserfahrung ist 
eine Überzahlung bzw. Vorrückung möglich. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Amtsleiter Mag. Christoph 
Zellner unter der Tel. Nr. 05335/2205‐75 oder per 
E‐Mail: amtsleiter@hopfgarten.tirol.gv.at. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, den 
15. Juli 2022 bei der Marktgemeinde Hopfgarten, 
Amtsleitung, einzubringen. 
 
Der Bürgermeister: Paul Sieberer, e.h.
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Liebe Hundehalterin, 
lieber Hundehalter! 
 
Unsere Marktgemeinde 
soll schön und sauber 
bleiben und dazu gehören 
auch hundekotfreie Wege, 
Plätze und Wiesen. Was 
für die Sauberkeit im Ort 
gilt, muss natürlich auch 
für die Wirtschafts‐ und 
Wanderwege außerhalb 
des Marktes gelten. Hier 
mangelt es leider noch an 
Disziplin und Verständnis. 
Auch an den Wegesrän‐
dern muss der Hundekot 
aufgesammelt und an‐
schließend in den öffent‐
lichen Abfallgefäßen oder 
im eigenen Restmüll ent‐
sorgt werden.  
Was viele Hundehalter 
nicht wissen: Weiden, 
Wiesen und Äcker müs‐
sen als Privateigentum 
ebenso geachtet werden 
wie der Garten des Nach‐
barn. Außerdem dienen 
sie der Futtergewinnung 
für die Tiere unserer 
Landwirte. Verunreini‐
gung durch Hundekot 
kann zu ernsthaften Er‐
krankungen der Tiere 
führen.  
 
Zur Information: 
Hundehalterinnen und 
Hundehalter sind gesetz‑
lich verpflichtet ,  die 
durch ihren Hund verur‐
sachten Verunreinigun‐
gen auf Straßen, Wegen 
und öffentlichen Plätzen 
unverzüglich zu entfernen 
und ordnungsgemäß zu 
entsorgen. 
 
Um es den Hundehalte‐
rinnen und Hundehaltern 
einfacher zu machen, hat 
die Gemeinde an markan‐
ten Stellen Spender mit 

Hundekotbeuteln aufge‐
stellt, deren Tüten kosten‐
los entnommen werden 
können, um die Hinterlas‐
senschaften der Hunde zu 
beseitigen. 

Wer die Hinterlassen‐
schaften von Hunden ein‐
fach liegen lässt, dem 
drohen durch das Tiroler 
Feldschutzgesetz bei der 
Verunreinigung von land‐
wirtschaftlichen Flächen 
hohe Geldstrafen. Wer 
sich zwar die Mühe 
macht, den Hundekot in 
einer Tüte aufzunehmen, 
diese aber dann illegal in 
der freien Landschaft 
entsorgt, begeht eben‐
falls eine bußgeldbewähr‐
te Ordnungswidrigkeit. 
Ich möchte betonen: die 
meisten Hundehalter han‐
deln korrekt und dafür 
bin ich dankbar. Doch es 
kommt immer wieder zu‐
tage, dass es das eine oder 
andere schwarze Schaf 
gibt. Und eine einzige 
Ausnahme unter vielen 

gewissenhaften Hunde‐
haltern bringt alle in Ver‐
ruf. Deshalb liegt mir eine 
Aufklärung am Herzen. 
Denn auch Sie können 
durch ihr vorbildliches 
Handeln zu einer Be‐
wusstseinsbildung bei al‐
len beitragen. 
Machen Sie also mit und 
sammeln Sie selbst ein, 
was Ihre Vierbeiner fallen 
lassen und sorgen Sie so 
für mehr Sauberkeit in 
unserer Gemeinde!  
Ein Dankeschön an alle, 
die bereits jetzt auf die 
Sauberkeit in unserer Ge‐
meinde achten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Bgm. Paul Sieberer 

Entlang des Wanderweges von 
der „Achenbrücke“ in der Kelch-
sau Richtung Wieshäusl musste 
diese Beobachtung gemacht 
werden, obwohl sich in un-
mittelbarer Nähe eine Hunde-
station befindet.

Seniorenbund Hopfgarten im Brixental 

Volksmusik beim Seniorenbund 
 
Kürzlich lud der Seniorenbund Hopfgarten 
Freunde der echten Volksmusik in den schön ge‐
schmückten Saal in die Salvena. Obmann Pepi De‐
cker konnte neben dem allseits bekannten Mode‐
rator Joch Weißbacher noch die Tanzlmusig „Nid 
Hoaggl“, den „Strasser Dreig´sang“, die Harfenso‐
listin Julia Strasser und die „Inntaler Sänger“ aus 
Bayern begrüßen. Geboten wurde echte Volksmu‐
sik mit schneidigen Stücken von der Tanzlmusig, 
almerischen Liedern von den Sängern und schöne 
Melodien auf der Harfe. Joch Weißbacher führte 
mit seinem originellen Stil gekonnt durch das Pro‐
gramm. Der Obmann konnte zu dieser gut besuch‐
ten Veranstaltung neben Bgm. Paul Sieberer noch 
den Seniorenbund Bezirksobmann Hans Brand‐
stätter begrüßen. Das Publikum war von dem mu‐
sikalischen Nachmittag hellauf begeistert und be‐
dankte sich mit einem langanhaltenden Schluss‐ 
applaus, dafür gab es noch einige Zugaben. 

Das Hopfgartner Blattl ‑ unsere 
Gemeindezeitung als ideales Medium für 

Werbung, Veranstaltungstermine, 
Ankündigungen, usw. 

 ‑ jeden Monat kostenlos an jeden Haushalt! 
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FOLGENDE
VORAUSSETZUNGEN 
FÜR IHRE TEILNAHME
SIND ZU BEACHTEN:

•   Einmalige Anmeldung auf unserer Förderwebsite

•   Niederlassung in Österreich

•   Gewerbeberechtigung in den Bereichen Elektrotechnik, Gas-  

und Sanitärtechnik, Heizungstechnik, Lüftungstechnik,  

Kälte- und Klimatechnik, Mechatronik oder Kommunikations- 

elektronik sowie Bandagisten, Orthopädietechnik, Hörgeräte- 

akustik, Kraftfahrzeugtechnik (Autoradio, GPS), Streich-  

und Saiteninstrumentenerzeuger (E-Gitarren) und Uhrmacher oder

•   Ausübung des freien Gewerbes: Austausch von Standardindustrie- 

komponenten von Personalcomputern und Fahrradtechnik (E-Bikes)

DAS IST UNSER GROSSER MOMENT.

UNSERE
MISSION
BEGINNT
HEUTE:

Wir starten eine neue bundesweite Förderung für die Reparatur von Elektro- 

und Elektronikgeräten aus Privathaushalten.  

Und Ihr Teilnahmeantrag als Partnerbetrieb ist dafür der erste Schritt. Die Anmel-

dung ist ab dem 10. März unkompliziert auf unserer Förderwebsite reparaturbonus.at  

möglich! Die Förderaktion beginnt für Ihre Kund:innen in Kürze. All das ist aber nur 

mit Ihnen realisierbar, denn:

Und zwar bekommen Sie von uns 50 Prozent der Bruttokosten bis zu 

€ 200 einer Reparatur rückerstattet. Ihre Kund:innen zahlen nur die 

Rechnungsdifferenz. Die Geräte laufen wieder, Ihre Kundschaft spart 

Geld, und die Umwelt wird geschont. Darüber hinaus platzieren wir Ihren 

Betrieb auf unserer Förderwebsite – das bedeutet mehr Sichtbarkeit 

und mehr Umsatz. Und das langfristig, denn der Reparaturbonus läuft 

von 2022 bis 2026. 

Jene Betriebe, die Mitglieder eines österreichischen Reparaturnetzwerks 

oder des Reparaturführers sind, werden überdies auf den entsprechen-

den Webseiten als Reparaturbonus-Partnerbetriebe gekennzeichnet.

Sehr geehrte Damen und Herren/Sehr geehrter Reparaturbetrieb,

SIE REPARIEREN,
WIR ZAHLEN.

DAS HEISST
FÜR SIE UND 
IHREN BETRIEB:

Mit der Teilnahme an unserer Förderungsaktion engagieren Sie sich aktiv für mehr 

Nachhaltigkeit und setzen ein Zeichen gegen die Wegwerfgesellschaft! Damit das 

auch alle sehen, statten wir Ihren Betrieb mit einer entsprechenden Kennzeichnung aus. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Förderwebsite reparaturbonus.at. 

700005_BMK_Mailing_Moment_RZ.indd   1 10.03.22   10:14

NextGenerationEU

700005_BMK_Mailing_Moment_RZ.indd   1 10.03.22   10:14

INVESTIEREN SIE IN IHREN BETRIEB UND SETZEN 
SIE SICH FÜR EIN BESSERES MORGEN EIN.

Mit freundlichen Grüßen,

Ihr Klimaschutzministerium 

700005_BMK_Mailing_Moment_RZ.indd   1 10.03.22   10:14
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Am 20.05.2022 fand in 
der Salvena die Sportler‐
ehrung statt. Rund 80 
Sportlerinnen und Sport‐
ler haben in den Jahren 
2020 und 2021 als Einzel‐ 
oder Mannschaftssportler 
ihr Können unter Beweis 
gestellt und erhielten da‐
für eine Anerkennung sei‐
tens der Gemeinde. 
Bürgermeister Paul Sie‐
berer gratulierte den 
Sportlern und dankte den 
vielen Vereinsfunktionä‐
ren, welche sehr viel Zeit 
für die Betreuung und 
Motivation der Sportler 
investieren. Sehr erfreu‐
lich ist, dass auch wiede‐
rum viele Kinder und Ju‐
gendliche für ihre Erfolge 
geehrt werden durften. 

Aus der Vielzahl an Sport‐
lern wurden die Sportle‐
rin des Jahres Hanna Gas‐
ser (Leichtathletik), der 
Sportler des Jahres Adam 
Lennert (Schützengilde) 
und der Club der Rodler 
als Verein des Jahres aus‐
gezeichnet. 
Als ganz besonderer Hö‐
hepunkt der Sportlereh‐
rung wurde Johann Fuchs 
für seine Verdienste in 
der langjährigen Funktion 
als Obmann des SV Pen‐
ningberg das Sportehren‐
zeichen der Marktge‐
meinde verliehen. 
 
Wir wünschen allen 
Sportlerinnen und Sport‐
lern weiterhin viel Erfolg 
bei ihren Aktivitäten. 

 DASBRIXX.AT

Kulinarische Gaumenfreuden, Unterhaltung 
und Geselligkeit sind bei unserer „Die Grillerei“ 
garantiert. All You Can Eat – Grillen à la carte: 
Erleben Sie regionale Fleischspezialitäten vom 
Grill mit frischen Beilagen.

 
  Jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr

   € 39,00 für „All You Can Eat“  
Grillbuffet

UM TISCHRESERVIERUNG WIRD GEBETEN: 
Meierhofgasse 26  
6361 Hopfgarten

T +43 5335 2420  
E restaurant@hohesalve.at 

Die Grillerei
   GENUSS & ERLEBNIS GARANTIERT

HIER GEHT‘S  
ZU UNSEREN  
EVENTTIPPS

Beeindruckende Leistungen unserer 
Sportler in den Jahren 2020 und 2021

Sportreferent Reinhard Embacher, Johann und Erika Fuchs,  
Bürgermeister Paul Sieberer (v. li.)

Redaktionsschluss:  
Donnerstag, 14. Juli 2022 - 10.00 Uhr



Neues vom Militärflieger  
Hans Mitterer  
Über diesen Mann (er landete mit 
seinem Flugzeug bei Kriegsende 
1918 auf der Itterer Lend) haben wir 
schon zweimal im HB berichtet (die 
Unterlagen stellte uns sein Groß-
neffe Michael Mitterer sen. dankens-
werterweise zur Verfügung). Da die 
Univ. Innsbruck mit Prof. Thomas 
Albrich Forschungen über die österr. 

Luftfahrtruppen im 1. Weltkrieg be-
treibt, habe ich ihm zu seinen 
Unterlagen unsere Bilder etc. ge-
schickt. Über Mitterer, der 49-jährig 
in Dreizehnlinden starb, wird im 3. 
Band (er erscheint noch 2022) der 
österr. Luftfahrtruppen ausführlich 
berichtet. Eine Geschichte über 
Mitterer ist seit einem Jahr auf der 
Gemeindehomepage/Chronik zu fin-
den und einen Kurzbericht ohne 
Bilder von Prof. Albrich dürfen wir 
auch hochladen. Nebenstehendes 
Bild stammt aus der Sammlung von 
OSR Vinzenz Dablander und es zeigt 
den Beobachter Siegfried Marcus 
und den Piloten Hans Mitterer.
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Von den Chronisten 
Besonders bedanken möchte ich mich bei Frau Gastl Franziska und Frieda Moser für Fotos, bei Frau Annemarie 
Hausberger für Andenkenbilder und Bücher, bei Frau Heidi Sammer für Dokumente und bei Frau Inge Höck für 
Fotos und dass sie sich mehrere Stunden die Zeit nahm, fotografierte Personen zu identifizieren. Großer Dank ge‐
bührt auch Herrn Dipl. Ing. Stephan Wild aus Niederbayern, der 12 Jahre lang über die Grafen von Kraiburg‐
Ortenburg und deren Burg am Hopfgartner Grafenweg forschte und uns seine Arbeit kostenlos zur Verfügung 
stellte (ich bin mit ihm bezüglich einer Veröffentlichung auf unserer Homepage im Gespräch), weiters Herrn Mag. 
Dr. Karl Graf, der über seine Studien auf die 1834 in Hopfgarten ausgebrochene Ruhrepedemie stieß, die in Tirol 
damals 2000 Menschen dahinraffte und die Ergebnisse uns zur Veröffentlichung freigab  
(www.hopfgarten.tirol.gv.at/chronik).  

Für die Chronisten: OSR Ziernhöld Franz 

Im Bild das Haus der Schmiedemeisterfamilie Stöckl, 
das Franz Stöckl sen. mit Lüftlmalereien bzw. nach art 
deco bemalen ließ. Kam der Bezirksrauchfangkehrer-
meister Franz Jelinek von der Kühlen Luft herauf, der 
stolze Schmiedemeister (Bild 2) fragte ihn: „Meister, was 
sagst du zu der Malerei?“ Der Rauchfangkehrermeister 
(Bild 3) schaute längere Zeit hin und meinte dann: 
„Gagga!“. Danach war´s kurzfristig mit freundschaft-
lichen Begegnungen aus. Diese Geschichte stammt aus 
Staffner Resis Erzählungen! Die Malereien sind heute 
wegen angebrachter Wärmedämmung nicht mehr sicht-
bar. 
Der Bezirksrauchfangkehrermeister Franz Jelinek (hatte 
damals als Kehrbezirk alle Gemeinden des Brixentales) 
geb. 1877- gest. 1975. Schmiedemeister Franz Stöckl 
geb. 1904 – gest. 1984 war u.a. Ehrenmitglied der FFW-
Hopfgarten und des TEV-Hopfgarten.

Die beiden Bilder zeigen die Bauarbeiten an der Straße in den Langen Grund in den 1950-er Jahren. Bild 1: Erharter Jakob sen. vulgo Grübl 
Jogg und Fuchs Josef vulgo Stoana Sepp.  Bild 2: Die Arbeiter mit Schubraupe 
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Zum Gedenken: 

Die Plattlergruppe (das Bild 
stammt dankenswerterweise von 
Herrn Pacher Hubert und wurde 
gegen Ende der 1960er Jahre auf 
dem Hacha-Weg vom Fotografen 
Robert Traunmüller aufgenom-
men).  
 
Vorne v.l.n.r.: Schroll Lisi, Unter-
leibniger Sebastian vulgo Binder 
Wastei, Stöckl Franz jun., Wachter 
Gottfried und Müller Josef. 
2. Reihe: Lackstätter Richard, Dum-
mer Fritz, Biembacher Erika verh. 
Fuchs, Maria Stöckl geb. Schwöllen-
bach



Am 19. Mai 2022 veranstaltete die 
ORTSGRUPPE HOPFGARTEN im 
Brixental  eine Tagesfahrt nach Wer‐
fenweng mit Besichtigung der Burg 
Hohenwerfen  und der Greifvogel‐
schau. 
Die Fahrt führte uns über Hochfil‐
zen – Saalfelden ‐ Zell am See – 
Schwarzach und St. Johann i. Pon‐
gau  nach Werfen wo wir gegen Mit‐
tag ankamen. Von dort aus ging es 
mit der Standseilbahn zur Burg Ho‐
henwerfen, wo uns ein sehr gutes 
und reichliches Mittagessen serviert 
wurde. 
Nach dem Mittagessen blieb bis zum 
Beginn der Greifvogelschau genü‐
gend Zeit, die Burg und den Burghof 
zu erkunden. Einige nützten die 
Zeit, um im Gastgarten des Burghofs 
ein Gläschen zu trinken. 
Um 15.15 Uhr war es dann soweit, 
dass die Greifvogelschau begann, 
die für alle ein sehr schönes Erleb‐
nis war, zumal sich die Gelegenheit 
bot, Greifvögel wie Geier, Falken, 
Adler usw. aus nächster Nähe zu  
beobachten.                                                                                    

Gegen 16.00 Uhr hatten wird dann 
noch die Möglichkeit,  im Zuge einer 
geführten Burgbesichtigung, einen 
Einblick in die Geschichte der Burg 
und das Burgleben im Mittelalter zu 
bekommen. 
Gegen 18.00 Uhr traten wir dann 

wieder die Rückfahrt nach Hopfgar‐
ten an. Bei sehr schönem Wetter 
konnten wir sowohl auf der Hin‐ als 
auch auf der Rückfahrt, die maleri‐
sche Landschaft des Salzburger 
Pongaus geniesen.  
Sepp Haselsberger, Schriftführer
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Die Informationsveranstaltung zum 
Projekt „Zeitpolster“ initiiert vom 
Freiwilligenzentrum Kitzbüheler Al‐
pen im Mai in Hopfgarten war gut 
besucht. Viele Interessierte kamen 
zusammen um mehr über das ge‐
nerationenverbindende Zeit‐Vor‐
sorgesystem zu erfahren. Dabei 
übernehmen Freiwillige einfache 
Betreuungsleistungen wie beispiels‐
weise Hilfe in Haus und Garten, bei 
administrativen Erledigungen oder 
leisten Gesellschaft um pflegende 
Angehörige zu entlasten. Die Helfer 
erhalten für ihren Einsatz kein Geld, 
sondern Stunden auf einem Zeit‐
konto, die sie einlösen können, 
wenn sie später selber Betreuung 
benötigen. Sabine Jochum‐Müller, 
Vorstandsmitglied und Koordinato‐
rin für Zeitpolstergruppen in Vor‐
arlberg und Tirol erklärte Interes‐
sierten das Konzept mit dem Ziel 
auch die Region Kitzbüheler Alpen 
(Brixental, Alpbachtal, Region Wil‐
der Kaiser, Region Hohe Salve) mit 

einer Zeitpolstergruppe zu berei‐
chern. Ebenso waren Mitglieder der 
Zeitpolstergruppe Sankt Johann in 
Tirol vertreten, die sich bereit er‐
klärt haben für Fragen und Aus‐
tausch zur Verfügung zu stehen.  

Sie haben Interesse bei der Entste‐
hung einer Zeitpolstergruppe in un‐
serer Region mitzuwirken? 
Das Freiwilligenzentrum Kitzbühe‐
ler Alpen steht ihnen mit Informa‐
tionen zur Seite.  
 
Melden sie sich unter  
freiwilligenzentrum.ka@gmail.com  
(Text: Michaela Kasper‐Furtner)  

Zeitpolster im Brixental

Zeitpolster Informationsveranstaltung              (Foto: Michaela Kasper-Furtner)

PENSIONISTENVERBAND 
Ortsgruppe Hopfgarten im Brixental:   Tagesfahrt nach Werfenweng
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Kelchsauer  
Pensionisten 

Zum 90. Geburtstag gra‐
tulieren wir unserem 
langjährigen und vor al‐
lem sehr rüstigen Mit‐
glied Frau Erharter Berta. 
Es sollen ihr noch sehr 
viele gemeinsame Stun‐
den mit ihrer Familie und 
natürlich auch in unserer 
Runde vergönnt sein. 
 
Unsere Wandergruppe 
traf sich am 11.5.2022 zu 
einer kleinen Badesee‐
runde. 
Eingekehrt sind wir dann 
im „s‐Elsbethen“ , wo wir 
sehr gut mit Kaffee und 
Kuchen bewirtet wurden. 
 
Das 1. Bezirkswattertur‐
nier wurde am 9.6.2022 
in St. Johann durchge‐
führt. 
Dabei konnten Riedmann 
Matthias und Feller Hans‐
peter den Sieg erringen. 
Den 4. Platz errangen 
Lindner Rudi und Ried‐
mann Max 
 
Am 10.6.2022 fand der 
Tiroler Landeswandertag 
in Söll statt. 18 Teilneh‐
mer aus unserer Orts‐
gruppe konnten einen 
schönen gemeinsamen 
Tag verbringen und das 
Wetter meinte es eben‐
falls sehr gut mit uns.  

Einige Musikanten der MK Hopfgarten 
besuchten dieses Schuljahr wieder die 
Volksschulen Hopfgarten und Penning 
um die Blasinstrumente und die 
Musikkapelle vorzustellen. Dabei hat‐
ten die Kinder auch Zeit um die 
Instrumente selbst auszuprobieren. 
Wir staunten nicht schlecht, als wir 
sahen, dass die Kinder – ohne Aus‐
nahme – alle mindestens bei einem 
Instrument einen Ton spielen konn‐
ten.  
Am Samstag darauf veranstalteten wir 

den „Tag des offenen Probelokals“ bei 
dem auch die Eltern eingeladen 
waren. Hier konnte zusätzlich zu den 
Blasinstrumenten auch das Schlag‐
zeug ausprobiert werden. Auch am 
Samstag waren wir begeistert von den 
jungen Talenten und nicht nur wir, 
sondern auch deren Eltern und 
Großeltern.  
Vielen Dank den Kindern, den Direk‐
torinnen, dem Lehrpersonal und den 
Eltern für das Mitmachen und für eure 
Zeit! 

Neue Talente in Hopfgarten
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   Einladung zum   Schlusskonzert 
am Freitag, 1. Juli 2022 

beim Marktplatz Hopfgarten 
(bei Schlechtwetter in der Salvena) 

Beginn: 18:00 Uhr 
ca. 19:00 Uhr Urkundenübergabe  

Es musizieren SchülerInnen 
der Landesmusikschule Brixental!  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Eintritt:  

Freiwillige Spenden!

AB

SOFORT
BESTELLBAR

6305 Itter, Tel.: 05335 / 2191-0
www.autofuchs.at

DER NEUE 
308 SW

Überragend
Neues PEUGEOT i-Cockpit - Plug-In Hybrid, 

Diesel oder Benzin

EMPFIEHLT  

Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100km): 1,2 - 5,9 l/100km, 
CO2-Emissionen (kombiniert) WLTP (g/km): 27 - 133g/km. 
Vorläufige  Homologationsdaten. 

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, 
nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Symbolfoto.
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Kelchsau
Schwarz Weiß

Sonntag, 31.07.2022
750 Jahre

09:30 Uhr Zusammenkunft und Aufstellung bei der Pfarrkirche und Einzug zur 
  Volksschule

10:00 Uhr Feldmesse bei der Volksschule Kelchsau, musikalische Gestaltung durch 
  den MGV-Adler

11:00 Uhr Kelchsau SchwarzWeiß 750 Jahre
  mit anschließender Präsentation der Dorfchronik in Bildern im 
  Musikprobelokal 

11:30 Uhr Frühschoppen mit der Bundesmusikkapelle Kelchsau und 
  Festausklang mit den Kehlbach-Musikanten

KASKELLER Niederau · Schmiedgasse · 6314 Niederau
Fr. 15-18 Uhr & Sa. 9-12 Uhr · Ganzjährig geö昀net!
BAUERNLADL Hopfgarten · Brixentalerstr. 41 · 6361 Hopfgarten 
Fr. 9-12:30 Uhr & 15-18 Uhr · Ganzjährig geö昀net! www.holzalm.at

Einweihung der neuen Almkäserei

O�zielle Begrüßung  
Anschließend Segnung des Almgebäudes  
mit Diakon Peter Sturm
Musikalische Unterhaltung mit der BMK Niederau
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt

Besuchen Sie uns ...

Die Agrargemeinschaft Brixentaler Holzalm  
lädt ein zur

Sonntag, 31. Juli 2022 
ab 10:00 Uhr

PR
O

G
RA

M
M 11:30 Uhr

Erreichbar  
mit der  Markbachjochbahn 

in Niederau -  ca. 40 Min. leichte 
Wanderung  

zur Alm. 

ES GELTEN DIE AKTUELLEN CORONA-REGELN.  
FÜR UNFÄLLE WIRD NICHT GEHAFTET!
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BAROCKFEST / Samstag, 27. August,  
Pfarrkirche Hopfgarten, 20.15 Uhr 
 
Thüringer Bach Collegium, Gernot Süßmuth (Violine, 
Ltg.), Ramon Jaffé (Violoncello), Sonja Betten (Orgel). 
 
In der Zeit der Corona‐Krise im Jahre 2020 entstand 
eine neue musikalische und menschliche Freundschaft 
mit dem Thüringer Bach Collegium. Trotz der äußerst 
schwierigen Umstände konnten wir im einzigen (aber 
zweimal gespielten!) Konzert des 26. Kammermusik‐
fests ein rauschendes Barockfest feiern. Dieses unver‐
gessliche musikalische Erlebnis wollen wir Ihnen auch 
heuer mit einem neuen Programm mit Werken von 
Bach, Vivaldi, Leo und J. E. v. Sachsen‐Weimar im baro‐
cken Rahmen der Pfarrkirche servieren. 

 

IMPRESSIONEN AUS FRANKREICH 
Dienstag, 30. August, Salvena, 19.30 Uhr 
 
Constanze Quartett Salzburg, Lavard Skou‑Larsen 
(Violine), Ramon Jaffé (Violoncello), Revital Hachamoff 
(Klavier), Heide Wartha (Flöte), Johanna Gossner 
(Klarinette), Serafina Jaffé (Harfe).  
                                 
Eine abwechslungsreiche französische Soirée erwar‐
tet Sie in unserem 2. Konzert, bei dem das Constanze 
Quartett Salzburg eine zentrale Rolle spielen wird. Als 
Hauptwerk des Abends kann man das prächtige, spät‐
romantische Konzert für Violine, Klavier und 
Streichquartett von E. Chausson betrachten.  
Kompositionen von Ravel, Debussy & Saint‐Saens er‐
gänzen farbenreich das Programm. Mit Telemanns 
Chaconne aus dem 12. Pariser Quartett verabschiedet 
sich das Barock aus dem 28. Kammermusikfest. 

ENSEMBLES / Freitag, 2. September, 
Salvena Hopfgarten, 19.30 Uhr 
 
Constanze Quartett Salzburg, Salzburg Piano Trio, 
Monica Gutman (Klavier). 
 
Gemäß dem Motto des diesjährigen Kammermusik‐
fests „Ensemble plus“ steht die Begegnung des 
Salzburg Piano Trio und des Constanze Quartett 
Salzburg im Verbund mit Pianistin Monica Gutman im 
Vordergrund des 3. Konzerts. Beethovens Geister‐Trio 
und Brahms’ Klavierquintett sind für jeden Gourmet 
der Kammermusik immer ein Grund zur Freude. Wem 
ist aber Emilie Mayer ein Begriff? In den letzten Jahren 
erlebt die Musik dieser oft von Beethoven inspirierten 
Komponistin der Frühromantik eine immer weitere 
Verbreitung. Mit Sicherheit ist ihr Streichquartett ein 
Grund zur Vorfreude auf eine neue musikalische 
Bekanntschaft. 

 

GIPFELGENÜSSE Samstag, 3. September, 
Hohe Salve (1.829 m) 
 
Ein kleines, aber feines Konzert mit einem ebenso fei‐
nen kulinarischen Vorprogramm auf dem Gipfel der 
Hohen Salve in der höchsten Wallfahrtskirche 
Österreichs auf 1.829 m Seehöhe. Es spielen die 
Musiker des Kammermusikfestes 2022.  
Vor dem Konzertgenuss gibt es eine kulinarische 
Einstimmung mit ausgewählten heimischen Produk‐
ten, bereitet von Familie Ager. Teilnahme nur nach 
Vorreservierung  
(+43 676 613 76 16 od. info@kammermusikfest.com) 
 

www.kammermusikfest.com

28. KAMMERMUSIKFEST HOPFGARTEN – ENSEMBLE PLUS 
27. August – 3. September 2022

“Ensemble plus” lautet das Motto des heurigen Kammermusikfestes Hopfgarten. Wir widmen uns dabei 
dem musikalischen Zusammenspiel in verschiedenen Besetzungen: vom Trio über das Streichquartett, 
dem Quintett bis zum kleinen Kammerorchester – “plus” ausgewählter Musiker*innen, die die 
Ensembles erweitern.
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STARKE REGIONALBANK RUND UM DIE HOHE SALVE 
Drei kerngesunde Raiffeisenbanken wachsen zusammen  
Die drei Raiffeisenbanken Hopfgarten, Westendorf und Söll-Scheffau gehen zukünftig gemeinsame Wege 
und fusionieren zur Raiffeisenbank Wilder Kaiser – Brixental West. Die neue Bank wird das Potenzial im 
Wirtschaftsraum rund um die Hohe Salve noch besser nutzen können und die Leistungsfähigkeit für die 
Kunden steigern. Alle Standorte bleiben erhalten und es werden zusätzliche Arbeitsplätze geschaffen. 
Digitalisierung, geänderte Kundenbedürfnisse und Erwartungen: Die Finanzbranche verändert sich und ist 
von vielen neuen Herausforderungen geprägt. 
 
GEMEINSAM GESTÄRKT IN DIE ZUKUNFT  
Um den aktuellen und zukünftigen Anforderungen gewachsen zu sein, haben sich die drei Regionalbanken 
zur Raiffeisenbank Wilder Kaiser – Brixental West zusammengeschlossen. „Wir bündeln unsere Kräfte und 
sind so gemeinsam bestens für die Zukunft gerüstet“, ist der Vorstandsvorsitzende Johann Gossner über-
zeugt. Die neue Bank garantiert damit Stabilität und finanzielle Sicherheit. Das schafft zugleich eine 
Perspektive für die Kunden und Mitglieder, welche wiederum die Eigentümer der Bank sind. Auch die 
Arbeitsplätze werden durch den Zusammenschluss langfristig gesichert bzw. sogar ausgebaut – die ak-
tuelle Mitarbeiterzahl wird von derzeit 45 auf etwa 50 anwachsen. Zudem wird die Arbeitgeberattraktivität 
gefestigt. „Durch die Synergieeffekte und Spezialisierungen in den verschiedenen Bereichen profitiert jeder. 
Vor allem aber unsere Kunden durch ein höheres und flexibleres Leistungsspektrum im Firmenkunden-, 
Privatkunden- und Private Banking-Bereich“, weiß Simon Stöckl MSc, der stellvertretende Vorstands-        
vorsitzende. 
 
KOMPETENZEN BLEIBEN VOR ORT  
Was allen Beteiligten wichtig ist: die sechs Bankstellen in Hopfgarten, Itter, Kelchsau, Söll, Scheffau und 
Westendorf bleiben nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten erhalten, ebenso alle bisherigen Ansprech-   
partner. „Nähe und Erreichbarkeit ist nach einer langen Phase des Abstandes wichtiger denn je. Unsere 
Privat- und Firmenkunden können sich weiterhin auf unsere Kompetenz vor Ort verlassen. Wir sind eine 
Regionalbank und das wird auch in Zukunft so sein“, verspricht Vorstand Marco Persterer. 
Der scheidende Vorstandsvorsitzende der Raiffeisenbank Hopfgarten, Dir. Alois Sieberer, sowie das kürz-
lich ausgeschiedene Vorstandsmitglied der Raiffeisenbank Söll-Scheffau, Peter Feiersinger (beide gehen in 
den Ruhestand), haben das Fusionsprojekt maßgeblich vorangetrieben. Die Zeichen der Zeit und der 
Wandel in der Bankenbranche wurden rechtzeitig erkannt bzw. konnten bereits im Jahr 2016 richtungswei-
sende Gespräche und Verhandlungen initiiert werden. Die Vorstände sowie die Aufsichtsräte der drei 
Banken haben diesen Weg einstimmig auf Basis einer soliden Vorbereitung eingeschlagen. „Die 
Einstimmigkeit in den Gremien bzw. die breite Zustimmung der Mitglieder und Funktionäre gibt uns viel 
Energie und Motivation bei der Umsetzung dieses Vorhabens“, betont Dir. Alois Sieberer. Ebenso über-
zeugt vom Zusammenschluss ist der Aufsichtsratsvorsitzende der neuen Bank KR Walter Eisenmann aus 
Söll: „Dieser Zusammenschluss bringt jedenfalls einen Mehrwert für unsere Kunden. Zudem wird die 
Region davon profitieren.“ Das künftige Aufsichtsratsgremium wird mit zwölf Personen aus dem Gebiet 
Wilder Kaiser - Brixental besetzt. 
 
 
PRINZIP RAIFFEISEN –  
AUS DER REGION, FÜR DIE REGION 
 
Nachhaltiges Wirtschaften nach dem 
Prinzip Raiffeisen bildet die bewährte 
Grundlage. Zudem fördert die Raiffeisen-
bank Wilder Kaiser - Brixental West wie ge-
wohnt Soziales, Bildung, Kultur und Sport 
rund um die Hohe Salve. Wir sind und blei-
ben der Region verpflichtet sowie den 
Menschen und den Betrieben verbunden“, 
sind sich die drei Vorstände Johann 
Gossner, Simon Stöckl MSc und Marco 
Persterer einig. 

Vorstände der Raiffeisenbanken Hopfgarten, Söll-Scheffau, 
Westendorf 
vlnr.: Peter Feiersinger, Dir. Alois Sieberer, Simon Stöckl MSc., 
Marco Persterer, Johann Gossner 
Foto (honorarfrei): Peakmedia / Gretter Fotografie             bezahlte Anzeige



Platzkonzerte in  
Hopfgarten 
Dorfabende in der  
Kelchsau  
Jeder Ort der Ferienre‐
gion Hohe Salve hat seine 
eigene Musikkapelle mit 
ganz eigenem Charme, 
Stil, Tracht und indivi‐
duellen Konzerten. Doch 
eines haben alle Musikka‐
pellen gemeinsam – die 
Begeisterung, die Freude 
und den Stolz mit dem ge‐
spielt wird.  
 
Ab 08. Juli ist es wieder 
möglich, den Klängen der 
Blasmusik zu lauschen 
und einen entspannten 
Abend bei einem kühlen 
Getränk und kulinari‐
schen Schmankerln zu ge‐
nießen. 
 
Von Klassik bis Moderne, 
von Märschen bis Polkas 
‐ ein musikalisches Erleb‐
nis, das man auf keinen 
Fall verpassen sollte. Die 
sommerlichen Platzkon‐
zerte in Hopfgarten und 
Dorfabende in der Kelch‐
sau sind gelebte Traditio‐
nen. 

Termine Platzkonzert  
Hopfgarten: 
FR, 08.07.       FR, 15.07. 
FR, 22.07.       FR, 29.07.  
FR, 05.08.       FR, 12.08. 
FR, 19.08.       FR, 26.08. 
Die Platzkonzerte in  
Hopfgarten finden nur bei 
guter Witterung statt.  
 
Termine Dorfabende  
Kelchsau: 
FR, 08.07.       FR, 15.07.
FR, 12.08        SA, 20.08. 
 
Nähere Infos finden Sie 
unter  
www.hohe‐salve.com 
oder in der GEM2GO APP 
der Gemeinde Hopfgarten  
 
 
Tracht und Tiroler Flair 
rund um die Hohe und 
Kleine Salve  
Der Dirndl und Leder‑
hosen Tag am Pfingst‑
sonntag war ein voller 
Erfolg! 
 
Der Tiroler Aussichtsberg 
Hohe Salve und ihre klei‐
ne Schwester, die Kleine 
Salve, verwandelten sich 
beim Dirndl und Lederho‐
sen Tag am Pfingstsonn‐
tag, 05. 06. 2022, bei 
traumhaftem Wetter in 
ein wahres Traditionser‐
lebnis. 
Die Hüttenwirte Berg‐
gasthof Tenn, Gipfelalm 

Hohe Salve, Sunnseit 
Hütte, Salvista Stadl und 
KRAFTalm zauberten Ti‐
roler Schmankerl zum Ge‐
nießen und hatten groß‐
artige Livemusik.  
Auf den Berggasthöfen 
mit Blick Richtung Hopf‐
garten begeisterten zu‐
sätzlich die Hopfgartner 
Goasslschnoiza mit span‐
nenden Auftritten. Die 
„Schuhplattlergruppe 
D’Koasara“ und Waisen‐
bläser („Auner Peter mit 
Team“) sorgten für eine 
ausgelassene Stimmung 
am Speicherteich Kleine 
Salve und auf den Hütten 
von Itter.  
 
Als großes Highlight er‐
wartete alle Besucher:in‐
nen eine Modenschau am 
Gipfel der Hohen Salve 
mit den schönsten 
Dirndln und Lederhosen 
der Saison von der Gerbe‐
rei Niederkofler. Zudem 

gab es an den Talstationen 
der Salvistabahn Itter und 
der Bergbahn Hopfgarten 
tolle Giveaways vom Tou‐
rismusverband, wenn 
man mit Dirndl oder Le‐
derhose gekleidet die 
Gondeln nutzte. 
 
Gesamt eine großartig be‐
suchte Veranstaltung, be‐
stehend aus vielen ver‐
schiedenen Locations in 
der Ferienregion Hohe 
Salve. Tiroler Flair und 
Trachtenkultur war zu 
hören, zu sehen und zu 
spüren. 
Ein großer Dank gilt dabei 
den Hüttenwirten für die 
gute Zusammenarbeit mit 
dem Tourismusverband. 
Allen voran aber auch den 
Bergbahnen SkiWelt Wil‐
der Kaiser ‐ Brixental 
Hopfgarten & Itter, die an 
diesem Tag die Berg‐ und 
Talfahrten zum halben 
Preis ausgaben.  
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zeitgenössisches Panoptikum 2022 
im Restaurant zeitlos  
Marktgasse 4 - Hopfgarten im Brixental       Dienstag bis Samstag ab 16.30 Uhr 
Künstler & Bildhauer Andreas Rendl 
 
Vom 1. Juni 2022 bis 1. August 2022 ist ANDREAS RENDL zu Gast in 
der Galerie zeitlos. 
Andreas Rendl aus Reith im Alpbachtal ist Sozialpädagoge und frei‐
schaffender Bildhauer. Seine Inspirationen findet er in der Natur.  
 
Dort findet er auch das Material, aus dem er seine Kunstwerke her‐
stellt: Holz! 
Die Ausstellung gibt Einblicke in sein Lebenswerk, zudem erkennt 
man den außergewöhnlichen Künstler mit ganz viel Gefühl. 

Copyright: Alexander Amer
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www.hohe-salve.com

Hier gibt‘s

alle Infos

Konzertbeginn ist jeweils um 19:30 Uhr.
Bei Schlechtwetter wird die Veranstaltung abgesagt!

Platzkonzerte
HOPFGARTEN

TERMINE VEREIN KULINARIK MUSIKGRUPPE

FR 01.07. Schlusskonzert der LMS Brixental

FR 08.07. Schiklub Brixentaler Brodakrapfen Hörald und Donald

FR 15.07. Landjugend Steaksemmel vom regionalen Hofschwein Szatchmo

FR 22.07. Trachtenverein Hühnerspieß & Schopf Kinderschuhplattler, BriXit

FR 29.07. Sozialsprengel Brixentaler Brodakrapfen Szatchmo

FR 05.08. Landjugend Schnitzel mit hausgemachtem Kartoffelsalat Salvenklang

FR 12.08. Musikkapelle Schwammerlgulasch gekocht von der Diakonie Hörald und Donald

FR 19.08. Sozialsprengel Tiroler Ziachkiachl pikant/süß Die Kehlbachmusikanten

FR 26.08. Landjugend Steaksemmel vom regionalen Hofschwein
Kinderschuhplattler,

ZWOAstimmig



Pfarrbrief  Juli 2022 
Pfarramt: 05335/2244 
Pfarrer Sebastian Kitzbichler 
0676 / 8746 6361 
PA Kerstin Marie-Louise Planer 
0676 / 8746 6655 
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net 
www.pfarre-hopfgarten.at 
Pfarrbüro:  Di u. Do: 8.30 – 11.00 Uhr 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
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Dem Wort Gottes auf der Spur 
 

Mach uns bewusst, wie kurz das Leben 

ist, damit wir unsere Tage weise nutzen! 

(Psalm 90,12) 

 

nächste Bibelrunde: 
 

Freitag, 01. Juli 2022 
 

Um 20.00 Uhr im Pfarrhof Hopfgarten.  
Bitte eine Bibel mitnehmen.  
 
Die Bibelrunde macht im restlichen Juli 

und August eine Sommerpause! 

 

Kanzlei 
 

Die Pfarrkanzlei ist während der Ferien an  

folgenden Tagen geöffnet: 
 

Dienstag und Donnerstag  

08:30 – 11:00 Uhr 
 

 05335/2244 

www.pfarre-hopfgarten.at 

 

Erstkommunion 2022 
 

Bei strahlendem Sonnenschein empfingen 34 Kinder der 3. Klasse Volksschule  

das erste Mal die Heilige Kommunion.  
Mit dem Motto „Jesus, Du bist für uns das Brot des Lebens“ haben sie sich auf den großen Festtag vorbereitet 

und haben ihre Erstkommunion mit Liedern, Gebeten und Texten feierlich mitgestaltet. 

Es war ein sehr bewegendes und erfüllendes Fest und wir sagen allen ein herzliches Vergelt’s Gott  
die zum Gelingen dieses schönen Festes beigetragen haben! 

Den Erstkommunionkindern wünschen wir Gottes begleitenden Segen und viel Freude mit Jesus Freundschaft. 
Eure Pastoralassistentin Kerstin Marie-Loise Planer 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hohe Salve - Annatag 
 

Sonntag, den 24. Juli 2022  

Hl. Messe um 11.00 Uhr im Salvenkirchlein 

 
 
 

 
 

Patrozinium 
 

Wir feiern das Fest unseres 

Pfarrpatrons, des Hl. Jakobus: 
 

Am Sonntag, den 24. Juli 2022  

im Rahmen des Pfarrgottesdienstes 
 

Die Messe wird von unserem 

Kirchenchor gestaltet! 
 

Du bist herzlich eingeladen, 

mitzufeiern und mitzusingen! 

 

 

Kommt und feiert mit! 
 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst mit  

Tauferinnerungsfeier der 2b und 
Ministrantenaufnahme! 
 

Am Sonntag, 

den 03. Juli 2022 

um 10.00 Uhr 

Musikalische Gestaltung: Rhyt´Mix 

 

Anschließend wartet eine Agape auf euch! 

In stillem Gedenken und tiefer Dankbarkeit erinnern wir uns an  
unsere Frau, Mutter, Oma und Uroma und Schwester 

 

Katharina Larch   
„Traxler Kathi“ 
gest. 11.07.21 

 
die uns vor einem Jahr vorausgegangen ist. 

In dem Moment, in dem man erkennt, dass dem Menschen, dem man viel ver‐
dankt, die Kraft verlässt, wird alles still. 
 
Nie mehr mit dir freuen, nie mehr mit dir lachen, nie mehr mit dir in der 
Sonne sitzen. Hier fehlt ein Mensch und wir begreifen, dass es für immer ist. 
 
Wenn wir aber an dich denken wollen wir nicht traurig sein, sondern dank‐
bar, dass wir dich hatten. Wir wollen von dir erzählen und auch lachen. Wir 
lassen dir einen Platz zwischen uns, so wie du ihn im Leben hattest. 
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D A N K E

Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben. Für einen Händedruck, wenn Worte 
fehlten. Für alle Zeichen der Liebe, der Freundschaft und der herzlichen Anteilnahme. Die vielen 
Beweise der Verbundenheit waren uns ein Trost in den schweren Stunden. 

Ein besonderer Dank gilt dem Herrn Pfarrer, Sebastian Kitzbichler und Herrn Manfred Hammer 
sowie den Brixner Kirchenbläsern für die Gestaltung der Abschiedsfeier. 

Für die Betreuung in den letzten Lebenswochen danken wir von ganzem Herzen den 
MitarbeiterInnen  des Sozial- und Gesundheitssprengels Hopfgarten. Und für die außerordentlich 
sensible und fürsorgliche Begleitung unseres Vaters in seinen letzten Stunden sind wir den Ärzten,  
Ärztinnen und PflegerInnen des Sanatoriums Kettenbrücke zu besonderem Dank verpflichtet.  

In seinem Namen danken wir all seinen Freunden und Bekannten, die sein Leben mit Freundschaft 
und Wertschätzung bereichert haben.  

Außerstande, jedem Einzelnen unsere Dankbarkeit auszusprechen, sollen diese Zeilen unsere 
Verbundenheit ausdrücken. 

Die Trauerfamilien

Wer einen Fluss überquert, muss die andere Seite verlassen 
                                                                                    (Mahatma Ghandi)

Max Kober, 28.4.1929 - 21.5.2022

In Liebe und Dankbarkeit wollen wir uns an sie erinnern
mit allen, die sie geschätzt und nicht vergessen haben,

 
beim 4. Jahrestag   unserer lieben  

 
Greti Rentenberger  

 
am Samstag, den 9. Juli 2022 um 19 Uhr  
bei der Abendandacht in der Pfarrkirche Hopfgarten.

 
Für die Teilnahme an der Andacht und die Gebete
ein herzliches Dankeschön…   

Tochter Margit mit Familie
im Namen aller AngehörigenUnd immer sind da Spuren deines Lebens,  

Gedanken, Bilder und Augenblicke.  
Sie werden uns an dich erinnern,  
uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen…



Pfarrbrief 

PFARRKIRCHE 
zum H l .  Ruper t  & H l .  V i rg i l  

 

Kelchsau-Unterdorf 53 | 6361 Hopfgarten 
Tel. Nr. u. Fax: +43 5335 8108 

www.pfarre-kelchsau.at 
 

Kanzleistunden: 
FR: 09:00 – 11:00 Uhr 
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Dankeschön! 
E in großer DANK an A l le ,  für  d ie  Vorbere i t ung ,  Gesta l t ung und mus i ka l i sche Umrahmung der F i rmung am 11 .06 .2022.  

V ie len Dank an Anton ia Ammerer  und Mar ia Fuchs für  den B l umenschmuc k in der K i rche .  E in Dankeschön der 
Bundesmus ikkape l le  Ke lchsau  für  den fest l i chen E inzug .  Ebenso gebührt e in Dank dem Chor d ´Gm ischtn für d ie 

mus i ka l i sche Mitgesta l t ung .  E in  herz l i ches  “Ve rge l t ´ s  Got t “  an Mar ianne Erhar te r  f ü r  d ie  Brot e zur  Agape .  E i n  Danke g i l t  
auch  Her rn Prä l a t  Ba l thasar  S ieberer ,  unserem Her rn P far re r  Sebas t ian K i tzb ich l e r  und PA Kers t i n  Mar ie -Lou i se  P l aner  

.  

Obmann PGR    S te fan Groder  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

.  

  

FREITAG 
01.07.2022 

 19:00 Uhr  Mit Gedenken an: 
 Josef Haas z. STA 
 Astrid Haas 

 Manfred Laiminger 
 Reinhard Kirchmair 
 Sebastian Hölzl 

SAMSTAG 
02.07.2022 

KEIN GOTTESDIENST   Ewiges Licht: Fam. Astner (Zilln) 

SONNTAG 
03.07.2022 

14. So. i. Jk. 08:30 Uhr Wortgottesfeier Mit Gedenken an: 
 Juliane Fuchs 
 Maria Bliem 
 Theresia Atzl u. 

Sohn Sepp 
 Rabl Hansi 

 Johann Fuchs z. STA 
(Stallfeld) 

 Josef Fuchs z. STA 
(Stoana) 
 

Musikalische Gestaltung: 
Juliana Bliem 

DIENSTAG 
05.07.2022 

 11:00 Uhr Gottesdienst 
zum Schulschluss 

  

SAMSTAG 
09.07.2022 

KEIN GOTTESDIENST   Ewiges Licht: Mira Blanusa 

SONNTAG 
10.07.2022 

15. So. i. Jk. 10:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 Barbara Hausberger z. 

STA m. E. Sohn Anton 
(Wurzrain) 

 die Verstorbenen von 
Fam. Groder u. 
Fam. Silberberger 

SAMSTAG 
16.07.2022 

KEIN GOTTESDIENST   Ewiges Licht: Als Dank und Bitte 

SONNTAG 
17.07.2022 

16. So. i. Jk. 10:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an:  Anna Fuchs z. STA m. E. 
der Geschwister 

 Sebastian Fuchs 
SAMSTAG 
23.07.2022 

 19:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 Für alle Verstorbenen 

von Peter u. Christl 
Wechselberger 

 Annemarie u. Anton 
Astner z. STA 

Ewiges Licht: 
Für die armen Seelen 

SONNTAG 
24.07.2022 

17. So. i. Jk. 10:00 Uhr Wortgottesfeier   

SAMSTAG 
30.07.2022 

KEIN GOTTESDIENST   Ewiges Licht:  Für alle Verstorbenen 
von Franzi Riedmann 

SONNTAG 
31.07.2022 

18. So. i. Jk. 09:30 Uhr 
 

10:00 Uhr 

Aufstellung Kirche 
 

Feldmesse am 
Schulgelände 
(bei Schönwetter) 

Feier 750 Jahre Kelchsau 
 
Bei Schlechtwetter: Hl. Messe um 10:00 Uhr in der 
Pfarrkirche 
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Nachtwallfahrt -13. Jul i 2022 
nach St . Georgenberg 

 

Abfahrt: 18:00 Uhr Steiner Brücke (Kelchsau) 
Gottesdienst: 20:30 Uhr St. Georgenberg 
Anmeldung: Erharter Marianne +43 676 897 561 100 
(bis 10.07.2022) Gastl Birgit +43 699 101 501 72 
 

Bus-Zustiegsmöglichkeiten: Berglift Bushaltestelle und 
Tiroler Hof Hopfgarten 

“Gottes Ge ist  l ä sst  den Funken überspr ingen “  

Firmung – 11.06.2022 

Das Sakrament  der  H l .  F i rmung haben empfangen :  
 

Ammerer Jakob, Blanusa Florian, Blanusa Madeleine, Brix Annalena, Erharter Stefan, Erharter Florian, Fankhauser Maximilian, Feiersinger Mia, Feller Matthias, Feller Luca, 
Fuchs Lukas, Fuchs Florian, Groder Stefan, Neuschwendter Valentina, Rief Katharina, Scharf Suri Christin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung 
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DANKE für den Weg, den du mit uns gegangen bist. 

DANKE für die Hand, die uns so hilfreich war. 

DANKE, dass es dich gab. 
 
 Alois Leitner 

05.08.1953 – 01.06.2022 
 
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre 
Verbundenheit in so liebevoller Weise zum Ausdruck gebracht haben. 
 
In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein. Die vielfältigen 
Gesten der Anteilnahme haben uns Trost und Kraft gespendet.  
 
Auch zeigen sie uns, welchen schmerzlichen Verlust nicht nur wir erlitten 
haben. 

Resi und Sabine mit Familie 

Falls der Tod aber gleichsam ein Auswandern ist von hier an einen anderen Ort,  
und wenn es wahr ist, was man sagt, dass alle, die gestorben sind, sich dort befinden,  

welch ein größeres Glück gäbe es wohl als dieses ? 
Sokrates
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Vor 50 Jahren – am 17.7.1972 – ver‐
starb in Salzburg plötzlich Erzbi‑
schof Dr. Eduard Macheiner. Ge‐
boren am 18.8.1907 in Seetal im 
Lungau (im Grenzgebiet zur Steier‐
mark), hatte er ab September 1919 
in Salzburg studiert, war seit 
10.7.1932 Priester, seit 25.9.1951 
Domkapitular, seit 1.9.1954 Leiter 
des Katechetischen Amtes; am 
29.6.1963 war er von Eb. Dr. An‐
dreas Rohracher im Dom zu Salz‐
burg zum Weihbischof geweiht wor‐
den (wir Borromäisten waren 
dabei) – und galt als dessen Nach‐
folger. Sein Wahlspruch war: „PA‐
RARE VIAM DOMINI – den Weg des 
Herren bereiten“. Als Bischof war 
er ab Herbst 1963 auch Konzilsva‐
ter, am 7.11.1964 übertrug ihm die 
Österreichische Bischofskonferenz 
das Referat Liturgie und Kirchen‐
musik und damit auch den Vorsitz 
der Österreichischen Liturgischen 
Kommission, eine Aufgabe die in je‐
ner Zeit reiche Arbeit mit sich 
brachte. Am 9.10.1969 wählte ihn 
das Domkapitel zum Erzbischof von 
Salzburg, am 18.10.1969 bestätigte 
Papst Paul VI. seine Wahl; am 
30.11.1969 wurde er im Salzburger 

Dom von Eb. Dr. Andreas Rohracher 
feierlich in sein neues Amt als Erz‐
bischof von Salzburg eingeführt.  
An ihn hatte ich Ende November 
mein Ansuchen um die Diakonats‐
weihe gerichtet, die dann am 
1.2.1970 Bischof Dr. Paul Rusch in 
der Hauskirche des Canisianums in 
Innsbruck vollzog. Ein überraschen‐
der erster Kontakt mit Eb. Eduard 
ergab sich dann im August 1971, als 
er uns beim vierwöchigen Caritas‐
Bubenlager in der Oberau besuchte, 
worüber sich die Buben sehr freu‐
ten. 
Im April 1972 war er zur Visitation 
in Hopfgarten. Am 28.4. wurde die 
4c‐Klasse der Hauptschule visitiert, 
wo wir über Albert Schweitzer spra‐
chen. Zwei Tage später nach der Fir‐
mung fragte er mich, warum ich lie‐
ber (als Diakon) neben dem Altar 
stehe statt (als Presbyter) hinter 
dem Altar? Wie schon im November 
2020 im Hopfgarnter Blattl er‐
wähnt, hatte ich nämlich als ge‐
nauer Leser des Art. 29 der Kirchen‐
konstitution „Lumen gentium“ über 
den Diakon und dann des „Liber de 
ordinatione diaconi, presbyteri et 
episcopi“ am 15.8.1968 erschienen, 
vorgehabt, ‐ ähnlich wie damals im 
Jesuitenorden manche „Fratres“ 
blieben – „Diakon“ zu bleiben und 
diese vom Konzil neu etablierte 
Dienststufe „non ad sacerdotium, 
sed ad ministerium“ zu leben – aber 
wenn ich schon so gefragt wurde, 
habe ich drei Wünsche bzw. Bedin‐
gungen geäußert, unter denen mir 
der Schritt zum Presbyter halbwegs 
akzeptabel schien:  
1. Wenn ich nie in einen Beichtstuhl 
muss, bin aber zur Aussprache im‐
mer bereit. „Jesus im Beichtstuhl“ 
war für mich eine Karikatur! 
2. Wenn ich mein Vater‐unser Hoch‐
gebet gemäß Dichade 8‐10 in Ge‐
betsorientierung verwenden darf. 
3. Wenn ich, wo ich hinkomme, mit 
Zustimmung der Gemeinde hin‐
komme.  
Eb. Eduard meinte, darüber lasse 
sich reden. In Hopfgarten wurde in 
der rechten Turmkammer ein 
Beichtzimmer angedacht; und am 
9.9. wollte er mich in Hopfgarten 

zum Presbyter ordinieren. In dieser 
Planung hat mich die Nachricht von 
seinem plötzlichen Tod am 17.7. (33 
Monate nach seiner bestätigten 
Wahl) also persönlich getroffen. Wa‐
rum ich mit abgeschlossenem The‐
ologiestudium Diakon bleiben 
wollte, verstehen vielleicht manche, 
welche die nachkonziliare Diskus‐
sion um die kirchlichen Ämter mit‐
bekamen. Wer nämlich im Herbst 
1964 mit dem Philosophie‐ und 
Theologiestudium begonnen hatte, 
war bald mit den theologischen 
Auseinandersetzungen der 3. Kon‐
zilsession (4.9.‐21.11.) konfrontiert, 
die aber schon in der 2. Session 
(29.9.‐4.12.1963) begonnen hatten. 
Der Mailänder Kardinal Giovanni 
Battista Montini, der bei der Ankün‐
digung des Konzils durch Papst Jo‐
hannes XXIII. (1959) gemeint hatte: 
„was will der Alte?“, hat als am 
21.6.1963 gewählter Nachfolger 
Papst Paul VI. das Konzil zwar fort‐
geführt (27.6.), sich auch dem ek‐
klesiologischen Programm von Kar‐
dinal Léon Suenens angeschlossen, 
erwies sich dann aber als zu zöger‐
lich, als dass er zum Pionier von gro‐
ßen Reformen hätte werden kön‐
nen. Obwohl er mit seinen 
Ansprachen zur Kurienreform und 
zur Konzilseröffnung sich anfangs 
hinter die konziliare Erneuerung ge‐
stellt hatte, die Kollegialität favori‐
siert, fortschrittliche Moderatoren 
eingesetzt und dem Konzil Freiheit 
gelassen hatte, wandte er sich zu‐
nehmend der kurialen konservati‐
ven Seite zu. Von den Fragen der 
Probeabstimmung am 30.10.1963 
über Kollegialität, Diakonat, Zölibat, 
über die nicht geredet werden 
durfte, führte der Weg in einem Jahr 
zur „Nota explicativa“ in jener Wo‐
che vom 14.‐21.11.1964, die als 
„settimana nera“ des Konzils in die 
Geschichte einging. Düster war die 
Aussicht auch für alle, die sich eine 
Differenzierung der Lebensform der 
Amtsträger erhofft hatten, meint in 
Gedenken an den plötzlichen Tod 
von Eb. Dr. Eduard Macheiner vor 
50 Jahren 
 
Pfarrer Michael Anrain, Brixen i. Th. 

Vom Diakon zum 
Presbyter
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Elsbethen 100,  6361 Hopfgarten,  Tel. (05335) 2222-806,  Fax (05335) 2222-100,   
Mail: sgs@s-elsbethen.tirol,  www.sgshopfgartenitter.at

Unter der Leitung von Anna Wurzrainer & 
Verena Lechner finden heuer wieder die   SPIEL ‑ MIT ‑ MIR ‑ WOCHEN   

für Kinder von 3 bis 14 Jahren mit 
Hauptwohnsitz in Hopfgarten im Brixental und 

Itter statt. 
 

Termine:   
11. bis 15. Juli 2022 
18. bis 22. Juli 2022  
25. bis 29. Juli 2022 

(Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr) 
 

Anmeldung:  
Nachmeldungen sind noch vereinzelt möglich. 
Das Anmeldeformular können Sie von unserer 

Homepage (www.sgshopfgartenitter.at)  
herunterladen. 

Wir möchten uns ganz herzlich für die einge‐
gangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial‐ 
und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter be‐
danken: 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere 
vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten 
zu können. 
 
╬  Rabl Johann      ╬  Kober Max 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vor‐
heriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen 
der KranzspenderInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem 
möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröf‐
fentlichen. Gerne können Sie die schriftliche Einwilli‐
gungserklärung an uns übermitteln. 
 

Terminvorschau: 
 
Platzkonzerte  
29.07.2022, ab 19: 30 Uhr – Brodakrapfen  
19.08.2022, ab 19: 30 Uhr – Kiachl 
bei guter Witterung! 
 
Marktfest  
Nach der pandemiebedingten Pause nimmt der 
SGS auch heuer wieder am Marktfest mit einem 
neuen Angebot teil. Wir sind heuer vor dem Res‐
taurant Zeitlos mit gschmackigen Kiachl zu fin‐
den und freuen uns schon jetzt auf Euren Be‐
such! 

Generalversammlung mit Neuwahlen  
 
Bei der am 23. Mai 2022 stattgefundenen ordentlichen 
Generalversammlung des Sozial‐ und Gesundheits‐
sprengels Hopfgarten/ltter stand gemäß den Statuten 
des Vereines die Neuwahl des Vorstandes und der 
Rechnungsprüfer auf der Tagesordnung. 
Vize‐Bürgermeister Reinhard Embacher führte als 
Wahlleiter die Neuwahl durch. Dabei wurde Frau 
Magdalena Unterberger einstimmig als Obfrau bestä‐
tigt. Ihr zur Seite stehen Josef Kahn als Obfrau‐
Stellvertreter, Ing. Karl Kokol als Schriftführer und 
Josef Schaffer als Kassier. In den Vorstand berufen wur‐
den außerdem Katrin Astner, Michael Manzl, Thomas 
Schipflinger, Mariella Sturm und Barbara Wurzrainer, 
die den Verein als Beiräte unterstützen. Als Kassa‐   
prüfer wurden Otto Lenk und Alfred Stöckl in ihrer 
Funktion bestätigt.  
Im Rahmen der Generalversammlung wurden die lang‐
jährigen Vorstandsmitglieder Elisabeth Eisenmann, 
Theresia Leithner und Albert Patka (nicht im Bild) ver‐
abschiedet. Die Obfrau berichtete von den Jahren 2019 
bis 2021. Im Herbst 2020 zog der Sozial‐ und 
Gesundheitssprengel ins neue Sozialzentrum s*elsbe‐
then. Die Corona‐Pandemie stellt(e) sowohl die haupt‐
amtlichen als auch die ehrenamtlichen Mitarbei‐
ter*innen vor große Herausforderungen. Derzeit sind 
im Sozial‐ und Gesundheitssprengel Hopfgarten/ltter 
17 Mitarbeiter* innen beschäftigt, das Essen‐auf‐
Rädern‐Team besteht aus 30 ehrenamtlichen Fahrer 
*innen. Die Obfrau bedankte sich ganz besonders bei 
allen ehren‐ und hauptamtlichen Mitarbeiter* innen, 
dem Vorstand, dem Küchenteam der Großküche des 
Sozialzentrums s*elsbethen, den Mitgliedern und 
Spendern und nicht zuletzt bei den beiden Gemeinden 
Hopfgarten und Itter für die gute Zusammenarbeit und 
große Unterstützung.  
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Aus dem Sozialzentrum                      Hopfgarten/Itter
Terrassenbetrieb Achencafe 

Nun ist sie wieder da, die feine Zeit, wo man gemütlich 
draußen sitzen kann, sich ein kühles Getränk oder ein 
erfrischendes Eis gönnen darf. Unsere Terrasse im 
Achencafe wird sehr gut angenommen und ganz 
nebenbei tanken unsere Bewohner*innen reichlich 
Vitamin D und natürliche Bräune.  

Musikalischer Abend mit Margit & Mascht 

Ein netter Besuch von den Musikanten*innen  „Margit, 
Mascht und Marianne“ für unsere Bewohnerinnen am 
Donnerstagabend. Im Achencafe wurde geschunkelt, 
gelacht und getanzt. Natürlich durfte auch ein Glasal 
Bier oder Wein nicht fehlen. Wir bedanken uns ganz 

herzlich bei Margit, Mascht und Marianne für euren 
Besuch. Wie immer bringt ihr immer jede Menge gute 
Stimmung ins Sozialzentrum s*elsbethen und unsere 
Bewohner*innen freuen sich schon aufs nächste Mal. 

 
Feuerwehr-Übung im Sozialzentrum s*elsbethen 

Da wir nicht nur für das leibliche und körperliche 
Wohlbefinden unserer Bewohner*innen zuständig 
sind, sondern auch für körperliche Unversehrtheit un‐
serer “Schutzbefohlenen” verantwortlich sind, ist es 
unsere Pflicht auch für den Ernstfall gerüstet zu sein. 
Unter der fachkundigen Leitung von Feuerwehr‐   
kommandant Hannes Sandbichler und Kommandant 
Stellvertreter Michael Ebner wurde diese Übung mit 
höchster Konzentration und Präzision durchgeführt, 
sodass sich alle im Haus sicher fühlen können. Bei uns 
steht der Personenschutz an erster Stelle. 

 

Einweihung des Gebietsbaumes der 
Jungbauernschaft Brixental  
Die Landjugend hat vergangenes Jahr in unserem 
Sonnengarten einen Gebietsbaum (Projekt „Wert und 
Dank in unsere Hoamat verwurzeln“) gesetzt. Dieser 
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Baum wurde nun heuer von Pfarrer Gossner im 
Rahmen einer kleinen Feier gesegnet.  

Vatertag  
Natürlich lassen wir nicht nur unsere Mütter zum 
Muttertag hochleben, sondern auch unsere Väter zum 
Vatertag. Dafür lud unser „Grillmeister“ Dietmar zum 
Spanferkelgrillen in der Hausgemeinschaft „Glanterer 
Kogel“ und so wurden auch unsere Väter gebührend 
gefeiert. Bei leckerem Essen und einem Bierchen oder 
Glas Wein wurde es ein besonderes Mittagessen.  

Pflegeassistenzausbildung als Teilzeitmodell im Sozialzentrum s*elsbethen ab November 2022 
 
 
Nähre Informationen dazu finden Sie auf Seite 34
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Im Herbst wird reali‑
siert, worauf schon 
lange gewartet wurde: 
eine familienfreundli‑
che Pflegeausbildung 
mit reduzierter Wo‑
chenstundenzahl und 
dafür längerer Laufzeit. 
Und noch ein Novum: 
erstmals kommt die 
Pflegeschule direkt zu 
den Menschen – ein 
Großteil der Ausbildung 
findet in Hopfgarten 
statt. 
Die Teilzeitausbildung zur 
Pflegeassistenz findet 
überwiegend im Sozial‐
zentrum s*elsbethen 
statt, mit einzelnen Se‐
minartagen im Medicubus 
in St. Johann. Unterrichtet 
werden die zukünftigen 
Pflegeassistent*innen 
vom Team der Gesund‐
heits‐ und Krankenpflege‐
schule St. Johann. Unter‐
richtszeiten sind vorwie‐ 
gend von 8.00 bis 13.00 
Uhr, einige wenige Einhei‐
ten sind auch bis 17.15 
Uhr vorgesehen. Dies ist 
für die bessere Planungs‐
möglichkeit der Teilneh‐
mer allerdings bereits im 
Stundenplan am Beginn 
der Ausbildung festgelegt.  
„Durch die Nähe zum 
Bahnhof Hopfgarten Ber‐
glift sind wir für die Teil‐

nehmer*innen gut er‐
reichbar“ erläutert s*els‐
bethen‐Heimleiter Chris‐
tian Glarcher und weist 
zusätzlich auf die ausrei‐
chend vorhandenen Park‐
plätze hin. Die Ausbildung 
beginnt am 7. November 
2022 und endet im Juli 
2024. Anmeldeschluss ist 
der 2. September 2022. 
 
Interesse an Info‑ 
abenden in Hopfgarten 
Der Lehrgang wird von 
der Pflegestiftung des 

Landes Tirol und vom 
AMS Kitzbühel gefördert. 
Anfang Juni wurden im 
s*elsbethen Hopfgarten 
zwei Infoabende für Inter‐
essierte veranstaltet, an 
denen Heimleiter Chris‐
tian Glarcher, Pflege‐
dienstleiter Jakob Eder, 
Pflegeschul/Medicubus‐
Direktor Helmut Wallner 
mit Stellvertreterin Silvia 
Hirner, Vertreter der AMG 
Tirol und des AMS Kitz‐
bühel über die Ausbil‐
dungswege in der Pflege 

berichteten und für Fra‐
gen zur Verfügung stan‐
den. Neben allgemeinen 
Infos zu Beruf und Ausbil‐
dung drehten sich die Fra‐
gen vor allem um die viel‐
fältigen Fördermöglich‐ 
keiten und Sozialleistun‐
gen, die mit der Ausbil‐
dung verbunden sind. Un‐
ter dem Strich: ein at‐ 
traktives und familien‐
freundliches Modell (Teil‐
zeit) für eine hochwertige 
Ausbildung in einem der 
gefragtesten und zu‐
kunftssichersten Berufs‐
felder. 
 
Infos: 05352 606 8780 
und gukps@khsj.at. 

Case Management‑ Sprechstunden (um telef. Terminvereinbarung wird gebeten):  
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100 

Kirchberg: Montag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9 
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr, Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau, Kirchen, Oberau 205 

Planungsverband 31 
Brixental - Wildschönau 
 
Mit Unterstützung von Bund, Land 
und Europäischer Union (LEADER) 

Pflegeschule wird dezentral: Kooperation zwischen Gesundheits- und Krankenpflegeschule St. Johann i. T.  
und Sozialzentrum s*elsbethen Hopfgarten 

Neues, familienfreundliches Angebot: 
Pflegeassistenzausbildung als Teilzeitmodell

Informierten über die neue Teilzeit-Pflegeassistenzausbildung, die ab Herbst im Sozialzentrum s*elsbethen 
Hopfgarten angeboten wird: Pflegedienstleiter Jakob Eder (s*elsbethen), Josef Hölzl (AMS Kitzbühel), 
Pflegeschuldirektor Helmut Wallner und Stellvertreterin Silvia Hirner, Heimleiter Christian Glarcher und 
Bürgermeister und Bezirkskrankenhaus-Obmann Paul Sieberer (v.l.).
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Der Samariterbund Tirol 
startet heuer wieder im 
Sommer einen neuen 
Ausbildungskurs „Ret‐
tungssanitäter“ im Schu‐
lungscenter Unterland in 
Kirchbichl, der immer an 
den Wochenenden von 
Freitag bis Sonntag Abend 
stattfinden wird. Beginn 
ist für den 02.07.2022, 
09.00 Uhr, geplant, letzter 
Kurstag 21.08.2022. 
 
„Wir möchten all jene an‐
sprechen, die diese Aus‐
bildung (in Summe 270 
Stunden) anschließend 
als Berufseinstieg oder –
umstieg nutzen wollen, da 
zurzeit die Nachfrage im 
Rettungsdienst nach 
neuen Kräften sehr groß 
ist“, berichtet Gerhard 
Czappek, Geschäftsführer 
beim Samariterbund Tirol 
und führt weiter aus: „Na‐
türlich würden wir uns 
auch über Ehrenamtliche 
freuen, welche diese Aus‐
bildung schon immer 
interessiert hat und die 
sich jetzt im Sommer die 
Zeit dafür nehmen möch‐
ten. Die Kosten werden 
von uns getragen!“ 
Der Kurs beinhaltet u.a. 
alles Wissenswerte über 

qualifizierte Sanitätshilfe, 
Rettungstechnik sowie le‐
bensrettende Sofortmaß‐
nahmen und schließt mit 
einer kommissionellen 
Prüfung, die laut Sanität‐
ergesetz in ganz Öster‐
reich anerkannt wird. 
Nach einer entsprechen‐
den anschließend frei 
wählbaren Praxiszeit 
kann aufbauend die Ein‐
satzfahrerausbildung ab‐
solviert werden, um da‐
nach in die Berufsaus‐ 
übung zu wechseln (Füh‐
rerschein ohne Probezeit 
erforderlich!) und danach 
wird die Ausbildung zum 
Notfallsanitäter ermög‐
licht. 
 
Voraussetzung für diese 
spannende und heraus‐
fordernde Arbeit ist ne‐
ben einem einwandfreien 
Leumund, einem Mindest‐
alter von 18 Jahren, die 
körperliche und geistige 
Eignung. 
 
Interessierte können sich 
unter schulung.tirol@    
samariterbund.net bzw. 
telefonisch unter 05332‐ 
77 7 77 anmelden.  
Achtung: Begrenzte Teil‐
nehmerzahl! 

 DASHOHESALVE.AT

Guided
    Biking

ENTDECKEN SIE DIE 
FERIENREGION HOHE SALVE 
AUF ZWEI RÄDERN

BEWEGENDE ANGEBOTE AUCH FÜR EINHEIMISCHE

Rein in die Pedale und raus in die Natur. Mit den 
ausgebildeten und zertifizierten Guides vom Das 
Hohe Salve Sportresort erleben Sie täglich neue 
Bike-Abenteuer!

Täglich geführte Touren lt. Programm
Dauer ca. 4 Std inkl. Einweisung und Pausen
geführte Tour € 45,– p. P.
3 Touren € 110,– p. P.

Private Guiding
Dauer ca. 3 Stunden € 159,– p. P. 
Aufpreis pro zusätzlicher Person € 15,– p. P.

JETZT TOUR BUCHEN:

BITTE UM ANMELDUNG  
bis 18.30 Uhr am Vortag

TERMINVEREINBARUNG ÖFFNUNGSZEITEN
Meierhofgasse 26  08.00 - 19.00 Uhr 
6361 Hopfgarten 

T +43 5335 2420 610  
E moveandrelax@hohesalve.at

Ausbildung zum Rettungssanitäter 
mit besten Jobaussichten 
 
Samariterbund startet im Sommer Ausbildungsoffensive

Fotonachweis: Samariterbund Tirol
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*** Wir gratulieren ***  
Im JUNI 2022 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Wer nicht möchte, dass der runde Geburtstag an dieser Stelle für alle sicht-
bar wird, möge sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner  
05335 / 2205-84,  melden! 

DANKE   DANKE   DANKE  
 
l   für die schönen gefertigten und künstlerisch  
    gestalteten Werkstücke 

l     für die Unterhaltung beim Kartenspielen 
l     für die großartige Unterstützung aller  
    Besucher*innen der Seniorenstube 

l     für die nette Gestaltung unseres bunten  
    Nachmittags zum Saisonabschluss 

l     für die musikalische Unterhaltung,  
    Schorsch und Friedl 
 
Wir sind nun in der Sommerpause und freuen uns 
schon wieder auf zahlreiche Besucher*innen am 
8. September. 
 
Anna, Maria, Kathi und Magdalena

Die Ausbildung dauert 
vom 16.9. bis 13.12.2022 
und findet an 3 Tagen pro 
Woche in Innsbruck statt. 
Neben pädagogischen, 
psychologischen und 
rechtlichen Grundlagen 
werden auch praxisorien‐
tierte Kenntnisse wie ge‐
sunde Ernährung, Bewe‐
gung und Erste Hilfe 
vermittelt.  
 
Tagesmütter arbeiten ent‐
weder bei sich zu Hause 
oder als Betriebstages‐
mutter in einem Partner 
Unternehmen. Sie be‐
treuen in familienähn‐
licher Atmosphäre eine 
kleine Gruppe von Kin‐
dern verschiedenen Al‐
ters. Diese spezielle Be‐
treuungsform ist für viele 
Kinder besonders geeig‐
net, denn der Tagesablauf 
richtet sich nach den in‐
dividuellen Bedürfnissen 
der Kinder. 
 
Wir richten uns an Quer‐
einsteigerinnen die schon 

Erfahrung in der Betreu‐
ung der eigenen Kinder 
haben und ihre Berufung 
zum Beruf machen wol‐
len. Interessentinnen mit 
einer abgeschlossenen 
pädagogischen Ausbil‐
dung können durch die 
Absolvierung von Teilmo‐
dulen ebenfalls diesen Be‐
ruf ergreifen. 
 
Insbesondere suchen 
wir eine Tagesmutter in 
St. Johann und eine Be‑
triebstagesmutter in 
Teilzeit für Kitzbühel. 
 
Rufen Sie uns einfach an, 
wir stellen Ihnen gerne 
Beruf, Ausbildung und 
Förderungsmöglichkeiten 
näher vor.  
Sozial‐ und Gesundheits‐
sprengel Kitzbühel, Au‐
rach und Jochberg, Tages‐
mütter Bezirk Kitzbühel, 
Hornweg 20,  
6370 Kitzbühel,  
Tel: 05356/75280‐580 
Mail: tagesmuetter@ 
sozialsprengel‐kaj.at

90 Jahre:                                
Wilhelmstätter Priska       Penningbergstraße 12 
Lanner Maria                        Sonnhangweg 9 
                                                  
80 Jahre:                                
Rappl  Josef                           Diewaldfeld 44 
Berger Stefanie                    Brixentaler Straße 34 
Steiner Aloisia                      Innerpenningberg 12 
Lettenbichler Ida                 Haslau 2 
Ebner Notburga Paulina   Gasteigerfeld 6 
                                                  
70 Jahre:                                
Loinger Sigrid Lidia            Lindrainweg 5 
Parnet Walter Herbert       Haslau 6 
Sieberer Balthasar Paul    Außersalvenberg 29 
Unterberger Peter Josef    Kelchsauer Straße 51 
Rabl Gisela                             Lindrainweg 60 
                                                  
60 Jahre:                                
Achrainer Sebastian Anton  Treichlwaldweg 11 
Fröhlich Susanne Gisela    Kelchsau‐Unterdorf 55b 
Luxner Maximilian Michael  Lehenweg 9 
Riedmann Rupert                Innerkelchsau 33 
Larch Helga                           Bahnhofstraße 8 
Altenberger Elfriede          Penningbergstraße 9 
Biembacher Karl Franz     Lindrainweg 4a 
Kofler Anton Jakob             Kelchsau‐Unterdorf 24 
 
***********************************************  
Im Juni konnten folgende Ehepaare 
Hochzeitsjubiläum feiern: 
 
55‑jähriges Hochzeitsjubiläum:  
Frau Hildegard und Herr Franz FANKHAUSER, 
Kelchsau‐Oberdorf 21  
Frau Frieda und Herr Michael, MITTERER, 
Diewaldfeld 2 

Ausbildung zur (Betriebs)-Tagesmutter 
16.9. bis 13.12.2022 
 
Interessentinnen für den Beruf der Tagesmutter gesucht



NEU auf 400 m2 

im Gewerbepark in Brixen im Thale:

• Leuchten Store mit großer Auswahl
• Modernste Multimediageräte
• Großes Sortiment an Haushaltsgeräten
• Aktuelle Technikprodukte
• Loxone ShowHome in einer eigens 

eingerichteten Schauwohnung

360°
View

Brixentaler Str. 1| 6364 Brixen i. Th.
Tel.: +43 5334 307 20

www.elektro-klocker.at

Öffnungszeiten: Montag - Freitag:  8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr



Die Bienen fliegen aus,… 
 
Wie bei den Bienen so üblich, 
sind sie im Frühjahr be‐
sonders reiselustig. 
 
Dr. Heidler und sein Team  
hat seine Praxis geöffnet und 
den außergewöhnlichen 
Zahnarztbesuch mit vielen 
kulinarischen Köstlichkeiten 
versüßt. Alle Instrumente 
konnten »unter die Lupe« ge‐
nommen werden und der 
Zahnarztstuhl wurde ausgie‐
big ausprobiert. 
Solch entspannte Zahnarzt‐
besuche wünscht sich ver‐
mutlich jeder von uns?! 

Die Firma »Landtechnik 
Krall« lockte den Bienen‐
schwarm in die »Kühle Luft«. 
Dort wartete schon ein Trak‐
tor und diverse Landmaschi‐
nen auf die neugierigen Kin‐
der. Das alles aus nächster 
Nähe zu sehen und auch aus‐
probieren zu dürfen, war ein 
tolles Erlebnis. 
Vielen Dank für diese se‐
henswerten und beeindru‐
ckenden Einladungen! 
 
Lesefest  
 
Zum Ausklang dieses Jahres 
hat unser engagierter Eltern‐
beirat unter der Leitung von 
Nadine Neuhold ein bemer‐
kenswertes Lesefest organi‐
siert. Obwohl das Wetter 
nicht so mitgespielt hat, war 
der Kindergarten mehr als 
gut besucht. Es war überall 
zu hören und zu spüren: 
»Wie schön, dass es wieder 
möglich ist, zusammen zu 
kommen und gemeinsam ein 
Fest zu feiern.« 

HOPFGARTNER BLATTL

38   Juli 2022

Besuch in der Mediathek Hopfgarten  
Einmal im Monat besuchen wir Hüpfgarten‐
kinder die Bücherei in Hopfgarten. Gemeinsam 
spazieren wir zur Mediathek, wo wir zuerst 
unsere bereits ausgeliehenen Bücher zurück‐
geben, bevor wir neue Bilderbücher aussu‐
chen. Das ist immer wieder ein Highlight, da 
wir dort jedes Mal etwas Neues entdecken 
können. Die Kinder lernen, achtsam und wert‐
schätzend mit ausgeliehenen Materialien um‐
zugehen.  

Das Hüpfgartenteam 

Obst macht Spaß! 
Mit einer vielfältigen Obstjause starten die 
Kinder gesund und fit in den Vormittag.  

Endlich gibt es wieder Erdbeeren, Melonen, 
Trauben und Co. Auch Äpfel und Bananen 
dürfen am bunten Obstteller nicht fehlen. 

Mmh, lecker…..
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Andrea da Sacco begei‐
sterte mit ihrem Bücher‐
koffer, Eva Maria Fischer 
mit ihren selbst verfas‐
sten Bilderbüchern, wäh‐
rend Lisi Hölzl die Krea‐
tivwerkstatt aus Natur‐ 
materialien managte.  
Hannah und Sophia 
schminkten mit viel Ge‐
schick diverse Gesichter 
und Petra Eberhart malte 
eine Fotowand für beson‐
dere Erinnerungen. 
Ein unglaublich vielfälti‐
ges Buffet (von Eltern für 
die Gäste zubereitet) lud 
Groß und Klein zwischen‐
drin zu einer genüsslichen 
Pause ein. 
Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei allen Organi‐
satorinnen und Mitwir‐
kenden dieser gelunge‐
nen Veranstaltung! Der 
Reinerlös von € 189,90 
wird in unserem neu an‐

gelegten Garten für eine 
besondere Ausstattung 
verwendet. Der Erlös von 
Evas Bilderbüchern wird 
einem guten Zweck zuge‐
führt. 
 
Bei uns verlassen die 
»Großen« unsere Einrich-
tung nicht durch die Tür… 
 
Die Zivis machten es vor: 
Flügge wird man erst, 
wenn der Sprung durch 
unser schon berühmtes 
»Hopfgoschta Fenster‐
sturzfenster« geschafft 
ist! 
Jonah Hausberger und 
Bernhard Huber verab‐
schiedeten sich nach 9 
Monaten Zivildienst in 
eine wohlverdiente Pause. 
Mit ihrer hilfsbereiten 
Mitarbeit und ihrer zuver‐
lässigen, aufgeschlosse‐
nen und freundlichen Art, 

waren sie eine große Be‐
reicherung. Wir wün‐
schen ihnen das Beste für 
ihre Zukunft! Mit einem 
umgedichteten Lied von 
Desiree, wurde Jonahs 
»Rauswurf« untermalt: 
»Unser Jonah, unser Zivi 
springt heut durch das 
Fenster!«  
 
Auch Bernhards Sprung 
wurde musikalisch mit ei‐
nem selbstgedichteten 
Lied begleitet: “Weißt du 
eigentlich, wie schön das 
für uns war, wie wichtig 
und wie wertvoll du in 
uns’rer Gruppe warst..” 

Damit bedankten wir uns 
bei Bernhard für alles was 
er für uns getan hat. Ge‐
spannt warteten wir auf 
den großen Sprung durch 
das Waldfenster beim tra‐
ditionellen “Fenstersturz”. 
Wir – das Lernwerkstatt 
Team ‐ wünschen dir alles 
Gute für deinen weiteren 
Lebensweg. 
 
Auch für unsere »Ältes‐
ten« Kinder beginnt ein 
neuer Lebensabschnitt. 
»Bald ein Schulkind zu 
sein« bedeutet für Eltern 
und Kinder viel Neues. 
Dazu wünschen wir euch 

jede Menge forschender 
Neugier und Freude beim 
Lernen, Gelassenheit und 
Ausdauer, wenn mal et‐
was nicht so gelingt und 
natürlich gute Freunde, 
die immer an eurer Seite 
sind! 
Ob zu Hause, im Urlaub, 
oder in der Lernwerkstatt 
Natur,… lieber Sommer, 
wir wären dann soweit!  
Euer Elemaukateam be‐
dankt sich für ein tolles 
Jahr mit euren Kindern 
und wünscht euch einen 
sonnigen Sommer voll 
Leichtigkeit und vielen 
schönen Erlebnissen!
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Ein Beitrag vom Eltern-
beirat Elemauka: 
Das Kindergartenjahr 
2021/22 neigt sich dem 
Ende zu. Es war wieder 
ein spannendes und er‐
eignisreiches Jahr für un‐
sere Kinder. 

Wir möchten uns ganz 
herzlich bei Claudia und 
dem gesamten Elemauka‐
team für ihren großarti‐
gen Einsatz bedanken.  

Täglich leistet ihr für uns 
einen unglaublich wert‐
vollen Beitrag, in dem ihr 
unseren Kleinsten mit so 
viel Herzlichkeit und 
Wärme beim Wachsen 
helft. 

Wenn es um das Organi‐
satorische geht, seid ihr 
soweit es in eurem Rah‐
men möglich ist, immer 
flexibel und versucht uns 
Eltern zu helfen, wo es 
geht. 

 

Ein kleiner      
Jahresrückblick: 

Coronabedingt fanden im 
Herbst und Winter keine 
großen Feierlichkeiten 
mit den Eltern statt. Je‐
doch wurde kein Anlass 
ausgelassen und im klei‐
nen Rahmen in der jewei‐
ligen Gruppe gefeiert. 

Bereits im Oktober bas‐
telten die Kinder fleißig 
Laternen für ihr Laternen‐
fest, das sie dann im No‐
vember gemeinsam feiern 
durften. Wir freuen uns 

dann immer, wenn die 
schönen Laternen zu 
Hause ein Licht in diese 
dunklen Novembertage 
zaubern. 

Im Dezember kam der Ni‐
kolaus vorbei und hatte 
für jedes Kind ein kleines 
Geschenk dabei. 

Wir vom Elternbeirat 
freuten uns sehr, dass un‐
ser „Adventmarkt“ den 
wir die Wochen vor 
Weihnachten veranstalte‐
ten, so gut angenommen 
wurde. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die 
mitgewirkt haben, es kam 
dank vieler Käufer eine 
große Summe zusammen. 
Diese wurde für einen gu‐
ten Zweck gespendet. 

Vor Weihnachten wurde 
dann noch im kleinen 
Kreis in jeder Gruppe be‐
sinnlich gefeiert. 

Ein ganz großes Ereignis 
für unsere Kinder war, 
dass im Jänner wieder 
eine Wintersportwoche 
stattfinden durfte, nach 
dem diese letztes Jahr 
ausfallen musste, war es 
heuer umso schöner für 
die Kinder wieder gemein‐ 
sam im Schnee herumzu‐
tollen und die Pisten hin‐
untersausen zu dürfen. 

Zu Ostern hoppelte auch 
der Osterhase im Kinder‐
garten vorbei und legte 
für jedes Kind eine Über‐
raschung ins Nest. 

Im Mai wurde ein großer 
Sporttag in den Turnhal‐
len des Kindergartens 
und der Schule organi‐
siert, wo sich die Kinder 
bei einer riesigen „Bewe‐
gungsbaustelle“ einen Tag 
lang mal so richtig austo‐
ben durften. 

Außerdem dürfen seit ei‐
nigen Wochen die Lern‐
werkstätten wieder be‐
sucht werden, was für die 
Kinder nach der langen 

Zeit ein tolles Erlebnis ist. 
Die Kinder dürfen sich da‐
bei selbst aussuchen, in 
welchem Raum sie Zeit 
am Vormittag verbringen 
möchten, sei es beim Tur‐
nen, im Atelier, im Garten 
oder im Forscherraum, 
um nur ein paar davon zu 
nennen.  

Nicht zu vergessen sind 
die zahlreichen Geburts‐
tagsfeiern, die immer mit 
so viel Liebe gefeiert wer‐
den. 

Eine wunderschöne Tra‐
dition ist das Zaunlatten‐
fest. Für alle Kinder, die 
im Herbst Schulkinder 
werden. Jedes Kind darf 
dazu eine Zaunlatte be‐
malen, die dann nach dem 
sogenannten „Zaunlatten‐
fest“ am Ende des Kinder‐
gartenjahres rund um das 
Kindergartenareal mon‐
tiert wird. So bleibt etwas 
von den Kindern als Erin‐
nerung zurück. 

Ein weiterer Fixpunkt im 
Kindergartenjahr ist der 
„Fenstersturz“, der jedes 
Jahr für die angehenden 
Schulkinder veranstaltet 
wird. Dabei werden die 
großen Kinder „rausge‐
worfen“ und so vom Kin‐
dergarten verabschiedet. 

Für uns alle war es eine 
Riesenfreude, dass wir 
nun am Ende kurz vor 
den Sommerferien doch 
noch ein gemeinsames 
Fest veranstalten durften. 

So wurde im Juni mit un‐
serem „Sommerlesefest“ 
mit den Kindern, Eltern 
und dem Kindergarten‐
team ein schöner Ab‐
schluss gefeiert. Gelesen 
wurde von Eva Maria Fi‐
scher und Andrea da 
Sacco. Vielen Dank an die 
beiden für diese tollen Le‐
sungen! 

Die gesamten Feierlich‐
keiten sind für unsere 
Kinder wunderbare und 
liebgewonnene Rituale. 
Das Schönste daran ist 
auch, dass den Kindern 
vermittelt wird, dass es 
bei diesen Festen nicht 
um große Geschenke 
geht, sondern um den 
Sinn hinter den jeweiligen 
Anlässen. 

Eine große Freude haben 
unsere Kinder immer 
wieder, wenn sie uns zu 
Anlässen, wie zum Bei‐
spiel zum Mutter‐ oder 
Vatertag selbstgebastelte 
Meisterwerke aus dem 
Kindergarten überreichen 
dürfen. 

Ein herzliches Danke‐
schön auch dafür, dass 
unsere Kinder im Ele‐
mauka Kinderrestaurant 
täglich von Sigi so ge‐
schmackvoll bekocht wer‐
den! 

Wir bedanken uns für so 
viel Engagement, Herz‐
blut und Flexibilität beim 
Elemauka Team.
Der Elternbeirat 2021/22 

Elternsein hat viel damit zu tun, Vorstellungen 
loszulassen und Wünsche nicht mit Druck  

zu verfolgen. 
Manchmal sind unsere Kinder anders, als wir 

dachten, dass sie sein würden. 
Und sie sind dennoch genau richtig und  

wertvoll, so wie sie sind. 
Schenken wir ihnen eines der größten 

Geschenke, die es gibt: einen anderen Menschen 
so anzunehmen, wie er oder sie eben ist. 



Pack die Badehose ein! 
 
Sommerzeit ist Badezeit – 
so auch in unserem Kin‐
dergarten!                                                
Bereits Ende Mai konnten 
wir die frühsommer‐
lichen, warmen Tage nüt‐
zen und unser neues 
Planschbecken im Garten 
aufbauen und mit viel 
Spiel und Spaß im kühlen 

Nass einweihen! Auch un‐
sere lange, gelbe Wasser‐
rutsche fand großen An‐
klang und so kam es zu 
manch lustiger, abenteu‐
erlicher Rutschpartie. 
Wesentlich ruhiger aber 
deshalb keineswegs lang‐
weiliger verläuft das Spiel 

an unserer großartigen 
Wasserstraße. Eifrig wird 
Wasser mit einer Schwen‐
gel ‐ Pumpe händisch von 
fleißigen Kindern aus ei‐
nem unterirdischen Re‐
genwassertank hochge‐
pumpt. Fröhlich wird Was‐ 
ser gestaut, gepatzt und 

in die Sandkiste umgelei‐
tet. Auch so manch buntes 
Boot fährt an der Wasser‐
straße entlang und er‐
freut uns am gemeinsa‐
men Spiel. 
Wir hoffen auf weitere 
feine, sommerliche Tage, 
damit wir das Kindergar‐
tenjahr fröhlich ausklin‐
gen lassen können! 
Sommerliche Grüße aus 
dem Kindergarten Kelch‐
sau! 

Juli 2022   41   

HOPFGARTNER BLATTL

KINDERGARTEN 
KELCHSAU

www.kg-kelchsau.com
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Musik aus Südamerika 
 
Nach 2 Jahren durfte end‐
lich wieder eine Veran‐
staltung des Tiroler Kul‐
turservices an unserer 
Schule stattfinden. Zwei 
Peruaner brachten uns 
dabei die Musik samt Mu‐
sikinstrumenten aus ih‐
rem Heimatland näher. 

Einige davon durften so‐
gar ausprobiert und be‐
spielt werden. Die Musik 
war so mitreißend, dass 
kräftig geklatscht und so‐
gar getanzt wurde. Es hat 
allen SchülerInnen und 
Lehrerinnen sichtlich gut 
gefallen und brachte fri‐
schen Schwung in den 
Schulalltag.  

Radfahrprüfung 
  
Auch in diesem Jahr hat‐
ten wir das Glück, dass 
die praktische Radfahr‐
prüfung in der Kelchsau 
stattfinden konnten. 

Wir gratulieren allen Schülerinnen und Schülern zur bestandenen 
Prüfung!  

Innsbruckaktion 

Am 31. Mai 2022 machten sich die Schülerinnen und 
Schüler der 2. Klasse auf den Weg in unsere 
Landeshauptstadt und durften so einiges erleben...
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Baumpflanzprojekt 
 
Schon im vorigen Schul‐
jahr beim Tiroler Klima‐
schutzprojekt ganz vorne 
dabei, arbeiteten die 4a 
Schüler und Schülerinnen 
auch heuer an der prakti‐
schen Umsetzung ihrer 
Ideen. 
Das Julihochwasser des 
vorigen Jahres hatte allen 
deutlich gezeigt, dass ein‐
zelne Wetterereignisse 
immer heftiger ausfallen.  
Die Achenpromenade, die 
stark in Mitleidenschaft 
gezogen wurde, konnte 
wieder aufgeforstet wer‐
den. Die Schüler der 4a 
Klasse halfen unter der 
Anleitung und mit der 
Unterstützung der Ge‐
meindemitarbeiter einen 

Vormittag lang tatkräftig 
mit. Es wurde geschwitzt, 
geschleppt und gebohrt. 
Zitterpappeln, Ahorn‐
bäume und Vogelkirschen 
befestigen nun den Ufer‐
bereich der Kelchsauer 
Ache. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen. Die neu 
gepflanzten Bäume und 
die bunten Pfosten fallen 
jedem, der heuer beim 
Badesee vorbeikommt, 
ins Auge.  
Wir hoffen, dass alle 
Bäume gut anwachsen 
und uns bald schon über‐
ragen. 

VOLKSSCHULE HOPFGARTEN

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Impressum: Medieninhaber: Zentrale Raiffeisenwerbung, 1030 Wien, Hersteller: AV-Verlag Bankenbedarfsartikel GmbH Nfg. KG, 1140 Wien, Verlagsort: Wien, Herstellungsort: Wien, Stand: Juni 2022

RAIPAY
WILLKOMMEN IM 
MODERNEN ZAHLALTER!

BEZAHLEN MIT JEDEM 
ANDROID-SMARTPHONE.

raiffeisen.at/raipay

JETZTAPPDOWN-LOADEN!



Kleine Künstler ganz groß… 
 
Auch heuer beteiligten sich die Schüler und Schülerin‐
nen der VS Penning wieder am Zeichenwettbewerb 
der Raiba Hopfgarten zum Thema „Was ist schön für 
dich?“. Ende Mai kam es dann zur Prämierung der be‐
sten Arbeiten. Wir bedanken uns recht herzlich bei der 
Raiba Hopfgarten für die tollen Preise, die durch Isa‐
bella Lahner und ihre Kollegin überreicht wurden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Querflöte, Tuba und Co…  
Wir freuten uns sehr, dass uns die Musikkapelle Hopf‐
garten heuer endlich wieder besuchte. Viele verschie‐
dene Blasmusikinstrumente wurden vorgestellt und 
natürlich auch gleich mit Begeisterung ausprobiert, 
wobei sich herausstellte, dass es manchmal gar nicht 
so einfach ist, einen Ton zu produzieren. Nichts desto 
trotz kam so manch verstecktes Talent zum Vor‐
schein… 
Vielen Dank an Kapellmeister Christian Egger und 
seine Musikkameraden für diesen spannenden Vor‐
mittag! 
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Viel los an der 
Volksschule Penning

Buchvorstellung einmal anders…  
Gerne nutzen wir unseren Schulgarten nicht nur als 
Bewegungs‐ sondern auch als Lernraum. Kurzerhand 
wurde das herrliche Wetter genutzt und eine Buch‐
vorstellung ins Grüne verlegt. Alle Kinder verfolgten 
gespannt die Darbietung von Leni und Marie, die ihre 
Präsentation bravourös meisterten. 



Abenteuertage in  
Brandenberg 
Schwimmen in der Ache, 

Stockbrot, Lagerfeuer, 

Gruselgeschichten, Stoa‐
mandl, mit Schlafsack im 
Tipi, Versteckspiel im 
Wald und vieles mehr.  
Mitte Mai (18.‐20.5 und 
23.‐25.5.) war es endlich 
soweit: Abenteuertage! 
Wie für unsere 2. Klassen 
üblich, ging die Reise 
nach Brandenberg in die 
“Natur Erlebnis Schule Ti‐
rol” (N.E.S.T.). Dort wur‐
den wir von Markus und 

seinem Betreuer‐Team 
mit Spiel, Spaß und lecke‐
rem Essen versorgt. 
Heimkehren durften wir 
mit vielen lustigen Er‐
innerungen und jede 
Menge schmutziger Klei‐
dung. Toll wars!  

 
Wientage (22.-25.5.2022) 
 
Am Sonntag, den 22. Mai 
begann unsere lange Zu‐
greise in die österreichi‐
sche Hauptstadt Wien. 
Am Montag stand das 
Time Travel Museum, ein 
Vienna City‐Quiz und das 
Highlight der meisten, der 
Prater auf unserem Pro‐
gramm.  
Am nächsten Tag fand ein 
absolutes Städteurlaub 
„Must‐Have“ statt, eine 
Hop on‐ Hop off Bustour. 
Den späteren Nachmittag 
verbrachten wir dann am 
Naschmarkt. Das an die‐
sem Abend veranstaltete 
Musical „Cats“ war mein 
persönlicher Höhepunkt. 

Alle kleideten sich äu‐
ßerst elegant. Die meisten 
Mädchen trugen ein 
schwarzes Kleid, die Jungs 
ein weißes Hemd mit pas‐
sender Hose. Den letzten 
Tag unserer Klassenfahrt 
verbrachten wir  im 
Schloss und anschließend 
im Tiergarten Schön‐
brunn. Um 22:30 Uhr ka‐
men wir dann erschöpft, 
aber mit vielen großarti‐
gen Erinnerungen am 
Bahnhof in Wörgl an. 
(Was für eine einzigartige 
Klassenfahrt!) 
Eva Ehammer, 4a (2022) 
 
Mir haben die Wientage 
sehr gut gefallen, weil 
viele verschiedene Sachen 
auf unserem Programm 
standen. Am besten wa‐
ren für mich der Prater, 
das Time Travel und das 
Schloss Schönbrunn mit 
seinem Tiergarten. 
Im Prater bin ich nicht 
viele Attraktionen gefah‐
ren, trotzdem habe ich 

die Zeit genossen. Inter‐
essant fand ich das Time 
Travel‐Museum, weil ich 
dort einen guten Einblick 
in die Zeit von früher be‐
kommen habe. Die Räu‐
me in Schönbrunn waren 
sehr hoch und ge‐
schmackvoll. Im Tiergar‐
ten konnte man dann 
viele Tiere beobachten, 
die man normalerweise 
nicht sieht.  
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München, wir kommen!  
Zum Ende ihrer Volksschulzeit dürfen sich die 
SchülerInnen der 4. Stufe immer ein Ziel für ihren 
Abschlussausflug mit Eltern und Lehrpersonen 
aussuchen. Die Wahl fiel heuer auf das „Deutsche 
Museum“ in München, wo wir alle einen sehr 
interessanten, spannenden Tag bei wunderbarem 
Wetter genossen.

Schüler der Mittelschule Hopfgarten in Wien
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Auch die Zugfahrt war 
toll, weil wir viel Spaß 
hatten. Wir haben uns 
unterhalten und Spiele 
gespielt. Ein großes High‐ 
light waren außerdem 
die Shoppingstunden, bei 
denen wir teure Marken‐
geschäfte wie z.B. Gucci, 
Tiffany & Co, Tommy Hil‐
figer usw. gesehen haben. 
Nur das Musical hat we‐
niger meinen Geschmack 
getroffen, da es so lange 
gedauert hat und ich die 
Handlung nicht ganz ver‐
standen habe. 
Alles in allem werde ich 
mich gerne an diese Zeit 
zurückerinnern! 
Laura Duftner, 4c (2022) 
 
Ein großes Dankeschön 
gilt unseren Klassen‑
vorständen Frau Eh‑
rensperger und Herrn 
Brunner für die ausge‑
zeichnete Organisation. 

 
Tolle Erfolge bei der Flag 
Football Schülerliga LMS  
 
Bei perfektem Wetter gab 
es am 31. Mai 2022 nur 
Siegerinnen und Sieger 

bei der 8. ASKÖ School‐
bowl Tirol im Amercian 
Football Zentrum in Inns‐
bruck. Die besten 24 Te‐
ams von insgesamt 75 Ti‐
roler Klassen und rund 
1000 Schülerinnen und 
Schülern spielten um den 
Landesmeistertitel der 
Unterstufen im Flag Foot‐
ball.  
 
Vier Mädchen‐ sowie vier 
Burschenmannschaften 
der MS Hopfgarten schaff‐
ten bei der Unterland‐
Meisterschaft den Auf‐
stieg in das Landesfinale. 
Damit gingen alle 8 be‐
gehrten Unterlandtickets 
an die MS Hopfgarten, die 
in weiterer Folge mit ins‐
gesamt über 60 Schülerin‐
nen und Schülern am Lan‐
desfinale teilnahm.  
 
In Innsbruck wurde auf 
hohem physischen, tech‐
nischen und taktischen 
Niveau Flag Football ge‐
spielt. Unsere Teams 
konnten mit ihren ausge‐
klügelten und schnellen 
Laufspielen ihre Gegne‐
rinnen und Gegner aus 
der Reserve locken. Alle 

Mannschaften spielten 
mit enormem Einsatz, 
Spaß sowie viel Power 
und konnten ihre Leistun‐
gen aus unzähligen Trai‐
nings und Vorbereitungs‐
matches gut umsetzen.  
 
Obwohl das Niveau von 
Jahr zu Jahr steigt, gelang 
es unseren Teams, sich 
sehr gut in Szene zu set‐
zen. Ihre Spiele konnten 
sich entsprechend sehen 
lassen! Ganz besonders 
stolz sind wir auf die Mäd‐
chen der 4a und 3a, die 
sich in der Kategorie 3./4. 
Klasse weiblich den Lan‐
des‐ sowie Vizelandes‐

meistertitel sichern konn‐
ten. Unsere Mädels aus 
der 4a konnten alle Spiele 
für sich entscheiden. Auch 
den Mädchen der 3a ge‐
lang ein solches Ergebnis 
beinahe ‐ lediglich gegen 
die Mannschaft der 4a 
mussten sie sich am Ende 
geschlagen geben.   
 
Alle Platzierungen: 
 
Kategorie 1./2.  
Klasse weiblich: 4. Platz 
für Hopfgarten 1 (1a/2a), 
5. Platz für Hopfgarten 2 
(1a/2a)  
 
Kategorie 1./2.  
Klasse männlich: 2. Platz 
für Hopfgarten 2 (2a),  
4. Platz für Hopfgarten 1 
(2a)  
 
Kategorie 3./4.  
Klasse weiblich: 1. Platz 
für Hopfgarten 1 (4a),  
2. Platz für Hopfgarten 2 
(3a)  
 
Kategorie 3./4.  
Klasse männlich: 3. Platz 
für Hopfgarten 2 (3a),  
4. Platz für Hopfgarten 1 
(4a)  
 
 
Wir freuen uns schon auf 
diesen tollen Bewerb im 
nächsten Schuljahr und 
versuchen, an die heuri‐
gen Leistungen anzu‐
knüpfen, um vielleicht 
auch bei den Burschen 
den Traum vom Landes‐
meistertitel wahr werden 
zu lassen.       Fotos: Medina & Stieg  
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                   Jugendtreff 

Hopfgarten / Itter HOI 

 
Sommerprogramm 2022 

 

Mittwoch, 13 Juli                           Face to Face Masken (Gesichter Gipsen), Beginn um 16  Uhr 

Donnerstag, 21. Juli Foto-Challenge, Beginn um 15 Uhr 

Freitag, 22. Juli                         „Grill and Chill“ Ausflug, Beginn um 16 Uhr 

Freitag, 29. Juli                           Tischtennisturnier, Beginn um 16 Uhr 

Freitag, 5. August                         Gemeinsam Kosmetiktaschen nähen, Beginn um 16 Uhr 

Donnerstag, 11. August                   Kosmetikworkshop, Beginn um 16 Uhr 

Freitag, 12. August  Ausflug Motorikpark Kufstein, Beginn um 14 Uhr 

Mittwoch, 17. August                     Gemeinsames Kochen im Jugendtreff, Beginn um 16 Uhr 

Donnerstag, 25. August                 Brandmalerei im Jugendtreff, Beginn um 16 Uhr 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!!  

Team Jugendtreff HOI 

 

 
Wöchentliche Öffnungszeiten 

(neben den Projekttagen): 

Mittwoch, Donnerstag und Freitag 

jeweils von 15:00 – 21:00 Uhr! 

Marktgasse 9 
6361 Hopfgarten im Brixental 

jugendtreff.HOI@gmail.com   
www.facebook.com/Jugendtreff.HOI

@jugendtreff.hoi 

Mobil: 0676 831 795 00 

                   Jugendtreff 

Hopfgarten / Itter HOI 

 
Sommerprogramm 2022 

 

Mittwoch, 13 Juli                           Face to Face Masken (Gesichter Gipsen), Beginn um 16  Uhr 

Donnerstag, 21. Juli Foto-Challenge, Beginn um 15 Uhr 

Freitag, 22. Juli                         „Grill and Chill“ Ausflug, Beginn um 16 Uhr 

Freitag, 29. Juli                           Tischtennisturnier, Beginn um 16 Uhr 

Freitag, 5. August                         Gemeinsam Kosmetiktaschen nähen, Beginn um 16 Uhr 

Donnerstag, 11. August                   Kosmetikworkshop, Beginn um 16 Uhr 

Freitag, 12. August  Ausflug Motorikpark Kufstein, Beginn um 14 Uhr 

Mittwoch, 17. August                     Gemeinsames Kochen im Jugendtreff, Beginn um 16 Uhr 

Donnerstag, 25. August                 Brandmalerei im Jugendtreff, Beginn um 16 Uhr 

 

Bei den Ausflügen bitten wir um vorherige Anmeldung unter 0676 831 795 00  oder im 
Jugendtreff.  

Weitere Infos und eventuelle Änderungen erhaltet ihr über unsere Instagram-Seite und/oder 
im Jugendtreff. 

 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!!  

Team Jugendtreff HOI 

Sommerprogramm 2022

Jugendtreff  
Hopfgarten / Itter       

HOI 

Gefördert von
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Öffentliche Bücherei Hopfgarten 

Öffnungszeiten:    SO  9:00 – 10:30 Uhr    MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr  

Wir sind auch online: http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at      Mail: diemediathek@gmail.com 

Volksschule Hopfgarten goes Mediathek 
 
In den letzten Wochen haben bereits einige Schulklassen der Volksschule 
Hopfgarten die Mediathek besucht – bis zu den Sommerferien werden uns auch 
noch die restlichen Klassen besuchen. Die SchülerInnen hatten dort Gelegenheit, 
in unseren zahlreichen Medien zu stöbern und zu schmökern. 
 
Volksschuldirektorin Margit Manzl hat die Klassen begleitet und den Kindern 
aus Büchern unserer Mediathek vorgelesen – neben den Geschichten von Franz, 
haben die Kinder u.a. auch Minus Drei und seine laute Lucy kennen gelernt. 
 
Wir freuen uns immer sehr, wenn uns die Kinder besuchen kommen – viele wis‐
sen nämlich gar nicht, dass es in Hopfgarten so eine tolle Bücherei gibt! 
 
(Fotos Wetzinger Andreas, VS Hopfgarten) 

Holt euch euren SOMMERLESEPASS 2022! 
 
Damit den Kindern während des Sommers der Lesestoff nicht ausgeht, bieten wir unser Kinderabo bis zum 
Beginn der Ferien zum reduzierten Abopreis von EUR 7,00 (bei Abschluss eines Neu‐Abos u. auch anrechenbar 
auf ein Familienabo) an. Außerdem haben wir für alle Kinder einen Sommerlesepass!  
Für jedes gelesene oder vorgelesene Buch gibt es einen Stempel – bei 5 Stempeln erhält man einen Gutschein für 
eine Kugel Eis, einzulösen im Gasthaus Post!  
Vielen Dank auch an Chefin Manuela von der Post, die uns bei dieser tollen Aktion unterstützt!! 

 
Schaut´s vorbei und holt euch ab Beginn der Sommerferien euren eigenen Sommerlesepass! 

Wir danken unserem Sponsor: Raiffeisenbank Hopfgarten

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental; 
Redaktion: Anil Dönmez 
Grafik: prodesign werbeservice, 6363 Westendorf; Druck: Aschenbrenner GmbH, Untere Sparchen 50, 6330 Kufstein;  
Unternehmensgegenstand: Unabhängige und überparteiliche Monatsschrift zur Information der Bevölkerung der Marktgemeinde 
Hopfgarten i.Bt., herausgegeben von der ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Bt., in Zusammenar-
beit mit der PFARRE und der ERWACHSENENSCHULE Hopfgarten.        ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT! 
 

Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at  



Juli 2022   49   

HOPFGARTNER BLATTL

In den Räumlichkeiten des Eltern‑Kind‑Zentrums, sowie 
bei den Kursen und Vorträgen sind die Covid Sicher‑
heitsmaßnahmen und die Hygienemaßnahmen einzu‑
halten.  
(Aktuelle Informationen über die Covid Sicherheitsmaß‐
nahmen erfahrt ihr auf unserer Homepage oder direkt bei 
den KursleiterInnen.)  
 
EkiZ Frühstück 
Termin: Do. 07. Juli, 09.00 – 11.00 Uhr 
Beitrag: € 3,— für eine kleine Jause 
 
Mutter‑Eltern‑Beratung (Kinder 0 – 4 Jahre) 
Beratungs‐ u. Wiegemöglichkeit  
Termin: Do. 14. Juli, 8.30‑10.00 Uhr 
Leitung: Heidi Laiminger (Hebamme) 
 
Geburtsvorbereitung in Hopfgarten 
Termin: Di. 12. Juli – Do 14. Juli, ab 17.00 Uhr,  
mit Lisa Hechenbichler (Hebamme) 
Beitrag: € 150,—  
Anmeldung: 0664/4412718 
 
Babymassage ‑ Bindung durch Berührung für 
Neugeborene (0 – 4 Monate m. Begl.) 
Termin: Start bei genügend Teilnehmern, mit Maria 
Rabl (DGKS, Basic‐Bonding Gruppenleiterin) 
Beitrag: 6 Einh.  € 60,—  
Anmeldung: 0676/6312842 od. maria.rabl@kufnet.at 
 
Fit nach der Geburt ‑ Rückbildungsgymnastik 
Babys und Kleinkinder können mitgebracht werden! 

(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!) 
Termine auf Anfrage,  
mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl 
Ort: Grafenweg 58, Hopfgarten 
Beitrag: je nach Teilnehmerzahl 
Anmeldung: 0680/3348933 
 
Yoga für Schwangere 
Termin: immer am Donnerstag, 17.30 ‑ 18.30 Uhr 
(8 Einh.), mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
Information:  
IG @tripurabala.yoga oder FB Tripura Bala Yoga 
 
Yoga für Alle 
Termin: immer am Dienstag, 18.30 ‑ 19.30 Uhr  
(10 Einh.), mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Anmeldung: 0664/73712018 oder 
natiyoga108@gmail.com 
Information:  
IG @tripurabala.yoga oder FB Tripura Bala Yoga 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse 
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt! 
 
Wir gehen im Juli in die Sommerpause, daher finden 
in den Ferien nur wenige Kurse statt. Mitte Septem‑
ber sind wir aber wieder mit einem abwechslungs‑
reichen Programm für euch da! 
 
Mehr Informationen über uns und unsere Veran‑
staltungen findet ihr unter  
www.ekiz‑hopfgarten.org oder telefonisch unter 
0650/9836881 (Telefonzeiten: Mo und Do von 
9.00‑11.00 Uhr) Euer Ekiz-Team 

ELTERN-KIND-ZENTRUM  
HOPFGARTEN  ekiz-hopfgarten.org 
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881,  
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    



Der TC Hopfgarten lädt ein zur  

CLUBMEISTERSCHAFT 2022  
 
BEWERBE: 
Single 19.8. bis 17.9.2022 
Doppel (Partner werden zusammengelost) 19.8. bis 17.9.2022 
Mix Doppel (Partner werden zusammengelost) 19.8. bis 17.9.2022 

 
!!!!!AUCH HEUER WIEDER!!!!!  

HOBBYBEWERB für alle tennisbegeisterten Mitglieder!!! 
Herren (ITN über 7,5)       Damen (ITN über 8,5) 

 
ANMELDESCHLUSS: DO.18.8.2022 bis 18 Uhr 

Anmeldezettel liegen im Clubhaus auf!  
Bitte eure Telefonnummern dazuschreiben, damit wir wieder eine  

WhatsApp-Gruppe anlegen können! 
 

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und zahlreiche spannende Spiele!!!!! 
 

Eurer TC Hopfgarten

Einladung zum 

TENNIS – LADINER 
TURNIER 2022 

TC Hopfgarten 
 
 
 
 
 
 

Datum:  
Samstag, 23.7.2022 
Auslosung: 13:30 Uhr 

Start: 14:00 Uhr 
Nenngeld: € 20 pro Mannschaft 

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt  
und wir freuen uns auf zahlreiche 

Teilnehmer! 
 

Euer TC Hopfgarten 
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Die Erfolgswelle des SV 
KELCHSAU RINGEN reißt 
nicht ab!  
Nach den Offenen Öster‐
reichischen Meisterschaf‐ 
ten in Mäder, bei denen 
Simon Sieberer, Andre 
Nikolic und Pauli Nikolic 
in ihren Gewichtsklassen 
jeweils die Plätze eins, 
zwei und drei erringen 
konnten, hinterließ die 
junge Mannschaft auch 
beim ersten internatio‐
nalen Turnier des Jahres 
einen bärenstarken Ein‐
druck: Mit Pauli Nikolic 
und Moritz Gasser konn‐
te der SV KELCHSAU 
RINGEN sogar zwei Tur‐
niersiege für sich verbu‐
chen, während sich Si‐
mon Sieberer diesmal in 
letzter Sekunde seinem 
Dauerrivalen vom RSC 
Inzing geschlagen geben 
musste.  
 
,,Mit 19 Vereinen und 179 
Ringern aus Österreich, 
Deutschland und der 
Schweiz war das traditio‐
nelle Hermann Ursella 
Gedächtnisturnier heuer 
so stark besetzt wie sel‐
ten zuvor,” hob Trainer 
Edi Nikolic im Rückblick 
noch einmal die Leistung 
seiner Schützlinge her‐
vor. “Die Konkurrenz ist 
insbesondere im freien 
Stil durch die vielen aus‐
ländischen Ringer und 
Trainer härter geworden, 
aber wir sehen das 
durchaus positiv und 
können hier auch gut 
mithalten. Unsere Bur‐
schen haben alles gege‐
ben und freuen sich 
schon vor den Ferien 
wieder auf den Raiffei‐
sencup Ende August in 
der Schweiz.”  

Bei allem Ehrgeiz möchte 
der Obmann des Unter‐
länder Traditionsvereins 
allerdings auch weiter‐
hin jenen Kindern eine 
Trainingsplattform bie‐
ten, die an keinen inter‐
nationalen Wettkämpfen 
teilnehmen möchten: “Da 
muss man als Trainer ab‐
solut ohne Druck vorge‐
hen, denn die Teilnahme 
an solchen Turnieren ist 
für viele Kinder schon al‐
lein eine mentale Hürde, 
die man erst einmal 
meistern muss. Ringen 
ist als Sport schon hart 
genug, deshalb versu‐
chen wir auch weiterhin, 
möglichst spielerisch zu 
trainieren.” 
 
Ergebnisse  
Int. Hermann Ursella  
Gedächtnisturnier - Freistil  
 
Platz 1: Pauli Nikolic,  
Moritz Gasser 
Platz 3: Simon Sieberer  
Platz 5: Andre Nikolic 
 
Ergebnisse Offene ÖM U14 
2022 - Freistil 
 
Platz 1: Simon Sieberer 
Platz 2: Andre Nikolic 
Platz 3: Pauli Nikolic    
Platz 5: Alexander Gasser 
 
Wir gratulieren den er‐
folgreichen Sportlern zu 
ihren hervorragenden Leis‐ 
tungen. 

SVK Ringer setzen Siegesserie in Mäder fort

Das erfolgreiche SVK-Team beim Internationalen Hermann Ursella 
Gedächtnisturnier: v.l.n.r Rupert Nikolic, Simon Sieberer, Moritz 
Gasser, Andre Nikolic, Pauli Nikolic, Edi Nikolic 

Die kleine Vorarlberger Gemeinde Mäder erwies sich für den SV 
KELCHSAU RINGEN zuletzt als “Goldener Boden”: Simon Sieberer 
(li.) siegte bei den Offenen Österreichischen Meisterschaften, wäh-
rend Pauli Nikolic und Moritz Gasser Turniersiege beim “Ursella” 
feiern konnten.  

Unser österreichischer Meister im griechisch-römischen Stil, Andre Nikolic (li.), musste sich bei den of-
fenen ÖM nur dem jungen Russen Tzamaligow geschlagen geben. Und auch Alexander Gasser, der den 
späteren Sieger seiner Gewichtsklasse beinahe auf die Schultern zwingen konnte, zeigte sich in Vorarl-
berg trotz starker Konkurrenz von seiner besten Seite.
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Die Leistungen der Nach‐
wuchsabteilung des VC 
Klafs Brixental können 
sich in der vergangenen 
Hallensaison 2021/22 
durchaus sehen lassen! 
Die jüngsten VCB‐Spiele‐
rInnen schafften in ihrer 
ersten vollen Saison tolle 
Ergebnisse! Die schon et‐
was erfahreneren Jungs 
und Mädchen der U16 
schafften den Sprung un‐
ter die Top 3. 
Die U13 weiblich schaff‐
ten auf Anhieb den 6. 
Platz von insgesamt 17 (!) 
Tiroler Teams. Auch 
durch kurzfristige perso‐
nelle Ausfälle konnten 
sich die Youngsters nicht 
aufhalten lassen und 
konnten seit Jänner in 4 
Spieltagen tolle Siege ein‐
fahren. 
Die U13 männlich, die fast 
durchwegs mit wesent‐
lich jüngeren Spielern (10 
Jahre) angetreten sind, er‐
reichten nach insgesamt 
3 Siegen in 7 Spielen 
ebenfalls Platz 6.  
Zwischenzeitlich lag man 
sogar auf Platz 3 der Ta‐
belle, was für die kom‐
mende Saison einiges ver‐
spricht! 
 
Eine Saison mit vielen 
Matches und einigen 
knappen Ergebnissen hat‐
ten auch die U15 weiblich, 

die ‐ trotz Punktegleich‐
heit mit dem Tabellen‐
zweiten – den 4. Platz in 
der unteren Play‐Off er‐
reichten.  
Den Sprung aufs Trepp‐
chen haben erwartungs‐
gemäß die U16 männlich 
(mit weiblicher Beteili‐
gung) geschafft! Sie konn‐
ten vor allem am Anfang 
der Saison mit den Besten 
mithalten, letztendlich 
reichte es aber dann doch 
nur für die Bronze‐Me‐
daille. 
Außerhalb der Tiroler 
Meisterschaft konnten 
sich die Jüngsten, also die 
U12 weiblich und männ‐
lich, bei kleineren Turnie‐
ren beweisen! Mit den 
Plätzen 1 und 2 wurde 
der Erfolgshunger bereits 
früh geweckt und möchte 
auch bei den diversen Be‐
ach‐Volleyballturnieren 
im kommenden Sommer 
gestillt werden! 
 
„Wir sind sehr stolz auf 
unseren Nachwuchs! Die 
Begeisterung und der Ei‐
fer bei den Trainings und 
Spielen können sich wirk‐
lich sehen lassen und die 
Erfolge, die die VCB‐
Youngster feiern, sind die 
Früchte davon“, ist Ob‐
mann und Trainer Rudi 
Mihalic begeistert!      RM 

Fotos: VC Klafs Brixental 

Starke Saison der Nachwuchsabteilung des VC Klafs Brixental 
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ASKÖ Kindermeisterschaften 
Innsbruck - 15. Mai 2022 
 
Maximilian Hausegger 
2. Platz 60m (9,69s) 
2. Platz Weit (3,91m) 
3. Platz Vortex (31,95m) 
2. Platz 800m (2:56,57min) 
Gesamtwertung 2. Platz 
 
Paula Sammer 
4. Platz 60m (10,58s) 
2. Platz Vortex (14,37m) 
4. Platz Weit (3,08m) 
5. Platz 800m (3:40,67min) 
Gesamtwertung: 4. Platz 
 
Abby Treasure 
8. Platz 60m (12,49s) 
5. Platz Vortex (11,54m) 
8. Platz Weit (2,47m) 
6. Platz 800m (3:45,3min) 
Gesamtwertung 8. Platz 

Paula, Abby und Maximilian in Innsbruck 
 
Alpencup Itter & Tiroler  
Meisterschaft Berglauf Itter 
21. Mai 2022 
 
Tiroler Meisterschaft: 
2. Platz Elias Semler (MU16) 
5. Platz Elisabeth Fuchs (AKW) 
1. Platz Johann Fuchs (M65) 
2. Platz Franz Kröll (M70) 
 
Alpencup: 
WU10:  
4. Platz Sarah Marie Seisl 
5. Platz Paula Sammer 
6. Platz Abby Treasure 
MU10: 5. Platz Simon Ager 
WU12: 2. Platz Raphaela Astner 

MU14:  1. Platz Elias Semler 
W30:    2. Platz Elisabeth Fuchs 
M60:     5. Platz Johann Fuchs 
M70:     2. Platz Franz Kröll 
 
Tiroler Meisterschaft U18/U23  
Lienz – 28. & 29. Mai 2022 
 
Mit Wind und mäßigen Tempe‐
raturen am ersten und Regen 
und Kälte am zweiten Tag mus‐
sten unsere Athleten in Lienz zu‐
rechtkommen. 
Für Anna Höck, Selin Yasartas 
und Gregor Markovic war es der 
erste Technikwettkampf über‐
haupt, noch dazu Tiroler Meis‐
terschaften. Alle drei brachten 
mehr als zufriedenstellende 
Leistungen und freuen sich auf 
die nächsten Herausforderun‐
gen! 
 
Anna Höck 
5. Platz 800m (3:05,55min) 
7. Platz 100m (15,48s) 
2. Platz 400m (77,80s) 
6. Platz 200m (33,47s) 
 
Gregor Markovic 
1. Platz 800m (2:11,90min) 
2. Platz 100m (11,99s) 
2. Platz 400m (54,98s) 
2. Platz 200m (25,26s) 
1. Platz Diskus (18,42m) 
 
Selin Yasartas 
6. Platz Kugel (6,91m) 
2. Platz Diskus (15,68m) 
7. Platz 200m (34,73s) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anna, Selin und Gregor in Lienz

Tiroler Mannschafts- 
meisterschaften Dressur & 
Springen Telfs  
 
… und sie reiten wieder los. Pünktlich 
zum Saisonstart standen in Telfs die 
ländlichen Mannschaftsmeisterschaf‐
ten an. Schauplatz der zwei perfekt 
organisierten Turnierwochenenden 
war die Reitanlage Waldhart in Telfs.  
 
Nach zwei anspruchsvollen Teilbe‐
werben in der Einzel‐Dressur konnte 
sich Michaela Mikula mit Norikerwal‐
lach Eduard Nero über die Bronze 
Medaille freuen. In der gemischten 
Mannschaftswertung holte sich unse‐
re Michi die Silber Medaille ab.  
 
Nicht weniger spannend ging es am 
Sonntag darauf beim Springen zur 
Sache. Anna Schmied ging mit ihrer 
Norikerstute Leila an den Start. Er‐
neut  durfte sich die Reitergruppe 
Hopfgarten über eine Silber Medaille 
in der Mannschaftswertung freuen. 
 
Wir gratulieren den Damen zum ge‐
lungenen Auftakt und freuen uns auf 
die Turniersaison.        Foto privat/Kirchmair Steffi  



Vorsicht vor Altschnee- 
feldern!  
Altschneefelder können 
im Gebirge bis weit in die 
Wandersaison hinein lie‐
gen bleiben. Mit den rich‐
tigen Maßnahmen kön‐
nen Bergsteiger das Ab‐ 
sturzrisiko auf dem hart 
gefrorenen und oft steilen 
Schneeflächen vermin‐
dern. Die wichtigsten In‐
fos zu diesem Thema sind 
in einem neuen Video der 
Reihe “Sicher Bergwan‐
dern” auf  
tinyurl.com/4bycmaf5 
zusammengestellt. 

 
Alpinteam 
 
Sa, 2. bis So, 3. Juli 
2‑Tages‑Mountainbike‑
runde Montafon 
Start in St.Anton/Arlberg, 
über das Silbertaler Win‐

terjöchle ins Montafon 
(mit leichter Schiebestre‐
cke), Übernachtung in 
Gaschurn, am nächsten 
Tag über die Heilbron‐
ner Hütte und das wun‐
derschöne Verwalltal zu‐
rück nach St. Anton, 
großteils schöne Schotter‐
wege und asphaltierte 
Radwege ‐ ca. 1400 Hm 
pro Tag. Bitte um Voran‐
meldung bis Mitte Juni 
wegen Zimmerreservie‐
rung. 
Gertraud Straif,  
0680 20 71 771 
 
Sonntag, 17. Juli 
Leichte Bergwanderung 
Dolomiten 
Zu dieser leichten Berg‐
wanderung in einem 
landschaftlich besonders 
schönen Teil der Südtiro‐
ler Dolomiten  laden wir 
speziell Neueinsteiger ins 

Berggeschehen wobei 
auch Nichtmitglieder 
gerne einmal schnuppern 
können ‐ aber natürlich 
sind auch erfahrene Berg‐
fexen gerne gesehen. Bei 
genügend Anmeldungen 
können wir mit einem 
Bus fahren,weshalb um 
frühzeitige Anmeldungen  

gebeten wird. 
Marianne und Hubert 
Kofler, 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300 
 
Sa, 23. bis So, 24. Juli 
Hochtour auf den  
Hochfeiler 
Wir planen eine Hochtour 
mit Hüttenübernachtung. 
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Eine kleine Klettersteig-begeisterte Gruppe machte sich Mitte Mai 
per Bahn auf nach St. Jodok zum Peter Kofler Klettersteig - einem 
idealen Ziel zum Saisonauftakt. Ausblicke auf die Grenzberge des 
Wipptals mit immer noch schneebedeckten Gipfeln und Tiefblicke 
ins Tal zur Brennerbahn geben dieser Tour ihren eigenen Charakter 
- danke an Andreas für die gelungene Tour!

13 Senioren-Radlerinnen und Radler fuhren eine große Rundtour über Kirchberg - Rauher Kopf-Gsengweg-Holzalmjoch bis zur Tanzbode-
nalm - zu einem sehr guten Mittagessen. Zurück ging die Fahrt über den Bromberg hinunter nach Söll und von dort zu den jeweiligen Aus-
gangspunkten. Alle Radler bewältigen 1600Hm und 60km mit Bravour. Es war eine schöne und anspruchsvolle Tour über die Höhen unseres  
Brixentales.



Am ersten Tag Anstieg aus 
dem Pfitschertal bis zur 
Hochfeilerhütte, am 2. Tag 
Aufstieg zum Gipfel ‐ mit 
3509m der höchste Punkt 
der Zillertaler Alpen. An‐
stieg von der Hütte zum 
Teil über mit Drahtseil ge‐
sicherte Felsstufen. Bei 
hoffentlich gutem Wetter 
werden wir ein grandio‐
ses Gipfelpanorama ge‐
nießen können.  
Bitte verlässliche Anmel‐
dung (Hüttenreservierung).  
Thomas Krimbacher und 
Marian Koller,  
0664 15 92 885 
 
 
Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 13. Juli 
Gottschaunalm,  
Virgental 
Aus dem Virgental wan‐
dern wir eine schöne 
Runde auf der Sonnen‐
seite des Virgentals. Un‐
ser Ziel ‐ die Gottschaun‐
alm ‐ ist eine der urigsten 
und schönsten Almen in 
Osttirol. Details bei der 
Anmeldung. 
Jakob Goßner,  
0676 92 55 911 
 
Mittwoch, 27. Juli 
Zunterkopf‑Runde  
im Halltal 
Wir fahren in Fahrge‐
meinschaften nach Absam 
und von dort mit Taxi 
nach St. Magdalena im 
Halltal. Von hier geht es 
über Törl, Thaurer und 
Haller Zunterkopf wieder 
zurück nach St. Magda‐
lena (Kosten pro Fahrt ca. 
€ 10,‐ je nach Besetzung 
des Busses). 720 Höhen‐
meter, Gehzeit ca. 3,5 
Stunden, Trittsicherheit 
erforderlich. 
Hans Laiminger,  
0664 73 694 390 oder  
laiminger@tirol.com 

Extrem Gmiatlich 
 
Dienstag, 5. Juli 
Überraschungsfahrt 
Am 5. Juli ist die heurige 
Überraschungsfahrt ge‐
plant. So viel sei verraten 
‐ es geht wieder einmal in 
den Süden! Anmeldungen 
wie immer bei euren Be‐
gleitern Marianne und 
Hubert Kofler, 0664 18 80 
212 oder 0664 55 00 300 
 
 

Detaillierte  
Informationen zu ge‐

planten Touren, Ausrüs‐
tungsempfehlung, Be‐
richte mit Fotos von 

vergangenen Unterneh‐
mungen gibts auf  

alpenverein.at/brixen‐
im‐thale 
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Digitale Vereinsverwaltung über die Gemeindewebsite
Kommuniziere direkt mit Vereinsmitgliedern per Push
Posten und Verwalten von Veranstaltungen und News
Das alles und viel mehr, kostenlos in der GEM2GO App

Dein Verein in einer App!

gem2go

vereinsmanager

JETZT DOWNLOADEN

#GEM2GO

Bei herrlichem Wetter starteten 19 AVler in Scheffau zu einer Wanderung durch die Rehbachklamm, 
weiter zur Kaiseralm und zum Gipfelkreuz Sailaboden. Wir genossen die frühlingshafte Blütenpracht 
sehr (Enzian, Schusternagä, Mehlprimel, Knabenkraut, Kugelblume u.v.m.). Vom Sailaboden hatten wir 
einen wunderbaren Ausblick auf den Zettenkaiser, Scheffauer, Sonnenstein, Wiesberg, Kopfkraxen, Tuxeck, 
Sonneck, Treffauer. Bei der Hinterschiesslingalm haben wir uns bestens gestärkt, dann ging wieder 
durch bunte Blumenwiese zurück zum Parkplatz.

Redaktionsschluss:  
Donnerstag, 14. Juli 2022 - 10.00 Uhr
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- Reinigungskraft (w/m/d) für 10 - 20 
Stunden/Woche (nach Vereinbarung)

Rai昀eisenbank Hopfgarten im Brixental

Die Rai昀eisenbank Hopfgarten im
Brixental verstärkt ihr Team! 

Wenn du in einem erfolgreichen, regionalen 
Unternehmen Fuß fassen möchtest, freuen 
wir uns auf deine Bewerbung als

Deine Aufgaben:
• Klassische Tätigkeiten der Gebäudereinigung in sämtlichen Bereichen der Bank (Büros, Besprechungs- 
 räume, Sanitäranlagen, Gänge, etc.) unter Einhaltung der Hygiene- und Sauberkeitsstandards
• Professionelle Abfallentsorgung
• P昀ege der P昀anzen und des Inventars

Was Du für diesen Job mitbringen solltest:
• Hygienisches, genaues und selbstständiges Arbeiten
• Diskretion, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
• Praktische Erfahrung in der Gebäudereinigung ist von Vorteil, jedoch nicht Voraussetzung

Interessiert? Dann freuen wir uns darauf, dich kennenzulernen!

Bewirb dich für die Rai昀eisenbank Hopfgarten im Brixental eGen bei Frau Elisabeth Seiwald,  
telefonisch unter +43 5335 2242 57892 oder sende deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an seiwald@rbh.at. 

Unser Angebot:
• Sichere Zukunft in einem erfolgreichen und krisensicheren Unternehmen
• Eine umfangreiche Einschulung
• Für dein Service steht dir eine Top-Ausrüstung zur Verfügung
• Firmenparkplatz und freie Zeiteinteilung außerhalb unserer Geschäftszeiten

Nach einer langen Coronapause, in 
der das Plattenwerfen ‐ sowohl im 
Training als auch bei Turnieren ‐ 
nicht mehr möglich war, melden 
sich die Kelchsauer Plattenwerfer 
wieder zurück.  
Sofern es das Wetter zulässt, sind in 
den Abendstunden immer einige 
Plattenwerfer auf ihrem Trainings‐
platz anzutreffen, um ein paar „Keh‐
ren“ zu spielen.  
 
Doch was ist eigentlich  
Plattenwerfen? 
Das Plattenwerfen ist ein sehr altes 
Brauchtum und hat in den Alpen‐
ländern eine uralte Tradition und 
Geschichte. Der Ursprung kommt 
nachweislich aus dem Bauernstand, 
denn seit es Hufeisen gibt, wurden 
sie als handliche Wurfgeräte für die‐
sen interessanten Freizeitsport ver‐
wendet. Im Alpenraum hat sich im 
Laufe des letzten Jahrhunderts dar‐
aus das Plattenwerfen entwickelt. 
Durch entsprechende Regelwerke 
wurde diese Sportart der heutigen 
Zeit angepasst. Im Wandel der Jahr‐
zehnte wurde aus dem Hufeisen‐ 
und Plattenwerfen ein ernstzuneh‐
mender Freizeitsport. 
Die Wurfgeräte sind heute vielfäl‐
tige, speziell angefertigte Eisen aus 
gehärtetem Stahl, unterschiedlich in 
der Form, in Hufeisenform oder 
ringförmige und abgeschrägte 
Metallplatten. Ziel des Plattenwer‐
fens ist es, ein oder mehrere Eisen 
näher an die Daube (Hase), die in 
18 m Entfernung liegt, zu platzieren 
als der Gegner. Eine Mannschaft be‐
steht normalerweise aus vier Werfern. 
In Österreich wird seit vielen Jahren 
zwischen den Oberösterreichern, 
den Salzburgern und den Tiroler 
Vereinen der Bundesländer‐Meister 
ermittelt. Aber auch zwischen Ös‐
terreich und Bayern gibt es schon 
lange, durch Freundschaftswerfen 
und hart umkämpften Turnieren, 
keine Grenzen mehr. 
Die Freude und der gemeinsame 
Spaß, aber auch der wettkampfmä‐
ßige Ehrgeiz, den „Jung” und „Alt” 
an diesem Freiluftsport haben, sind 
wichtige Faktoren für das Platten‐
werfen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

MAKOMAKO ScSchrothrott--& MetallhandMetallhandel /el / A--636364 4 Brixeixen im Tn im Th.h.  
E-Mail: info@schrott-mako.at 
Mobil: +43 (0) 5334/ 30663 

 
 
 
 
 
 
 
 

BBEREIEREITSCSCHAFHAFT ZUT ZUR R ÜBERZBERZAHLUAHLUNG!  
 

Anfnforderorderungen:ngen:  
• Gute Deutschkenntnisse 
• B-Führerschein 
• Ev. Staplerschein (nicht 

verpflichtend) 

WIR SR SUCHEN N DICH  
für 

LaLagergerisist/-LaLagerargerarbeiterbeiter 
in Vollzeit – 40 Std./ Woche 

Kelchsauer 
Plattenwerfer

Die Ausgaben des Hopfgartner Blattl stehen auch als pdf Download  

zur Verfügung: www.hopfgarten.tirol.gv.at 
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Ergebnisse (Gruppenplatzierungen) Frühjahr 2022: 
 
Oberösterreich (Aschau): Kelchsau 1 2. Platz 

Kelchsau 2 2. Platz 
 
Tirol (Kössen): Kelchsau 1 1. Platz 
(Finalteilnehmer – Endergebnis: 4. Platz von 40 
Mannschaften) 

Kelchsau 2 2. Platz 
Kelchsau 3 5. Platz 

 
Bayern (Kaltenbach): Kelchsau 1 2. Platz 

Kelchsau 2 7. Platz 
 
Tiroler Meisterschaft (1. von 3 Bewerben) in Kössen: 

Kelchsau 1 2. Platz 
Kelchsau 2 5. Platz 

Die Mannschaften der Plattenwerfer Kelchsau treten in dieser Saison mit neuen T‐Shirts bei den Bewerben an. 
Dafür möchten sie sich bei ihrem Sponsor Restaurant Michele – Salvenaland bedanken.  

Bei der Jahreshauptver‐
sammlung am 3.5.2022 
stand unter anderem die 
Neuwahl des Vorstandes 
an der Tagesordnung. 
Hierbei gilt es zu erwäh‐
nen, dass sämtliche Posi‐
tionen einstimmig und 
somit ohne Gegenstim‐
me gewählt wurden.  
Es wurde im Grunde der 
bisherige Vorstand in sei‐
nen Positionen bestätigt 
und um die Position eines 
Kassier‐Stellvertreters in 
Person von Sebastian 
Schroll erweitert. Somit 
startet Obmann Markus 
Zitzelsperger in seine 
zweite Amtsperiode und 
wir wünschen auf diesem 
Wege dem neu gewählten 
Vorstand alles Gute. 
 
Obmann:  
Markus Zitzelsperger 
Obmann‐Stellvertreter: 
Stefan Farbmacher 
Schriftführer:  
Matthias Schnesl 
Kassier:  
Hannes Achrainer 
Kassier‐Stellvertreter:  
Sebastian Schroll 
 
Wir sind des Weiteren be‐
reits in froher Erwartung 

endlich wieder das Markt‐
fest mitveranstalten zu 
dürfen. Wir werden heuer 
mit einer Neuerung auf‐
warten und euch mit ei‐
ner heimischen Spezia‐
lität versorgen. Wer also 
Lust auf einen Brodakrap‐
fen bekommt, sollte drin‐
gend unseren Stand am 
Parkplatz hinter der Lan‐
desmusikschule aufsu‐
chen und wir werden dir 
deinen Wunsch erfüllen.  
 
Nach dem Marktfest be‐
ginnt für uns bereits die 

Vorbereitung auf die neue 
Meisterschaftssaison, 
welche dann zirka Mitte 
September startet. Aus 
sportlicher Sicht sehr er‐
freulich ist, dass wir in 
den letzten Monaten 3 
neue Spieler im Verein be‐
grüßen durften. Die Neu‐
zugänge Norbert Laimin‐
ger, Patrick Perauer und 
Roman Niedermühlbich‐
ler konnten in den Trai‐
nings bereits mit der ein 
oder anderen guten Leis‐
tung aufzeigen und sind 
bereits topmotiviert die 

ersten Erfahrungen im 
Meisterschaftsbetrieb zu 
sammeln. Somit sind wir 
wieder in der glücklichen 
Lage mit 2 Mannschaften 
an der Meisterschaft 
2022/23 teilzunehmen.  
 
Sobald der Spielplan für 
die Herbstmeisterschaft 
offiziell ist, könnt ihr auf 
unserer Homepage 
www.svh‐kegeln.at die 
Spieltermine einsehen. 
 
In diesem Sinne  
„GUT HOLZ“ und bis bald! 

Bericht des SV Hopfgarten Zweigverein Kegeln 
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 T E R M I N E
Freitag,     01. Juli 2022         18.00 Uhr                Abschlusskonzert der LMS Brixental - Marktplatz  
Freitag,     01. Juli 2022         20.00 Uhr                 Lara Bianca Fuchs Schlagerfestival - Leamwirt  
Samstag,   02. Juli 2022         18.00 Uhr                1h-Badesee Rundlauf - Salvenaland - Laufgemeinde 6361  
Samstag,   02. Juli 2022         9.00 Uhr                  Westernreittournier & Fest - Sunhillstables Penningberg  
Freitag,     08. Juli 2022         19.30 Uhr                Platzkonzert der MK Hopfgarten & Hörald und Donald - Marktplatz
Freitag,     08. Juli 2022         19.30 Uhr                Dorfabend Kelchsau - Probelokal - MK Kelchsau  
                 08.-10.07.2022                                      Penninger Fest - Sportplatz Penning - SV Penningberg  
Freitag,     15. Juli 2022         19.30 Uhr                Platzkonzert der MK Hopfgarten & Szatchmo - Marktplatz  
Freitag,     15. Juli 2022         19.30 Uhr                Dorfabend Kelchsau - Probelokal - MK Kelchsau  
Montag,    18. Juli 2022         12.00 - 20.00 Uhr    Blutspenden - Salvena - Rotes Kreuz  
Freitag,     22. Juli 2022         19.30 Uhr                Platzkonzert der MK Hopfgarten & BriXit - Marktplatz  
Freitag,     29. Juli 2022         19.30 Uhr                Platzkonzert der MK Hopfgarten & Szatchmo - Marktplatz  
Sonntag,   31. Juli 2022         ab 10.00 Uhr           Einweihung der neuen Almkäserei - Holzalm  
Sonntag,   31. Juli 2022         9.30 Uhr                  750 Jahre Kelchsau - Feldmesse mit anschl. Präsentation der Dorfchronik, Frühschoppen

 
V O R S C H A U                                                                                    
Freitag,     05. August 2022                                     Platzkonzert der MK Hopfgarten & Salvenklang  
Samstag,   06. August 2022                                     Hopfgartner Marktfest  
Freitag,     12. August 2022                                     Platzkonzert der MK Hopfgarten & Hörald und Donald  
Freitag,     12. August 2022                                     Dorfabend Kelchsau  
Freitag,     19. August 2022                                     Platzkonzert der MK Hopfgarten & die Kehlbachmusikanten  
Samstag,   20. August 2022                                     Dorfabend Kelchsau  
Samstag,   20. August 2022                                     Brixentaler Bergleuchten  
Freitag,     26. August 2022                                     Platzkonzert der MK Hopfgarten & ZWOAstimmig  

 
D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N  

 
Jeden Montag:                                13:00 Uhr                         Führung durch die Käserei auf der Niederkaseralm  
                                                        19.15 Uhr                         Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten   
Jeden Dienstag:                              08.00-12.00 Uhr               Sprechstunde Case Manager im Sozialzentrum s*Elsbethen
                                                        17.00-17.45 Uhr               Badminton für 6 bis 9 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                        17.45-18.30 Uhr               Badminton ab 10 Jahren - Sporthalle Hopfgarten  
                                                        18.30-20.00 Uhr               Badminton für Erwachsene - Sporthalle Hopfgarten  
Jeden 3. Dienstag im Monat:         ab 13.30 Uhr                    Seniorenbund-Kartenspielen in der Salvena   
Jeden Mittwoch:                             08.00-10.00 Uhr               Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranmeldung im Sekretariat 
                                                        19.15 Uhr                         Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten  
Jeden 2. Mittwoch im Monat:        08.00 Uhr                         Seniorenbund-Wandern Treffpunkt Salvena-Parkplatz   
Jeden Donnerstag:                         09.00-11.00 Uhr               Computeria in der Mediathek/Pfarrzentrum  
                                                        15.30 Uhr                         Kaiserschmarrn Workshop im Restaurant zeitlos  
                                                        18.45 Uhr                         Laufgemeinde  
Jeden 1. Donnerstag im Monat:    ab 15.00 Uhr                    Seniorenbund-Kegeln in der Kegelbahn Salvenaland   
Jeden Freitag:                                 09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr   Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
                                                        13.00 Uhr                         Führung durch die Käserei auf der Niederkaseralm  
Jeden 2. Freitag (gerade Woche)   17.00-21.00 Uhr              Brodakrapfen im Hauserstüberl   
Jeden Samstag:                              17.00 - 18.00 Uhr             Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf   
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                                     EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                               EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  
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NIMO-Aktion*

Im Aktionszeitraum 
erhalten Sie statt 5 Jahre …

7 Jahre Garantie!!!

AKTIONGARANTIE

Gültig bis 31.07.22 

*ausgenommen 

Aktionsmodelle
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bei Hyundai Neuwagenkauf
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